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Was sonst noch los war

Seit 28. August ist Hohenstein-Ernstthal um einen Spielplatz reicher. Auf
dem Gelände hinter dem Karl-May-Haus erfolgte der Neubau eines Themen-
spielplatzes zu Karl May. Der Entwurf wurde gemeinsam mit dem Karl-May-
Haus und unter Einbeziehung der Grundschüler der Karl-May-Grundschule
erstellt. Unter dem Motto: „Wünsche werden wahr – Ideen werden Realität“
haben die Kinder im Vorfeld ihre Vorstellungen zu Papier gebracht und
konnten so gestalterischen Einfluss auf den Bau des Spielplatzes nehmen.

Das Beratungszen-
trum für Soziales
feierte sein 20-jäh-
riges Bestehen.
Viele interessierte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Ho-
henstein-Ernstthal nutzten das Jubiläum am 2. September
als Gelegenheit, die Räume des HALT e.V. an der Oststraße
23a zu besichtigen und sich bei den Interessengruppen des
Vereins über ihre Tätigkeiten zu informieren. Lutz Röckert aus
Geyer sorgte mit seiner Musik für ausgelassene Stimmung
und lud die Gäste zum Schunkeln und Mitsingen ein. Unter
den Gratulanten befand sich auch Oberbürgermeister Lars
Kluge, der die besten Wünsche überbrachte und sich für das
langjährige soziale und ehrenamtliche Engagement bei den
Mitgliedern des Vereins bedankte.

Die feierliche Einweihung des Karl-May-Spielplatzes erfolgte Ende August
mit allen am Bau Beteiligten, der Verwaltung und natürlich mit den Kindern
aus dem Karl-May-Hort und dem Hort Schlumpfhausen, die endlich die
verschiedenen Themenspielgeräte freudestrahlend ausprobieren konnten.
Die Kosten für den Neubau des Spielplatzes belaufen sich mit Fördermitteln
auf insgesamt rund 180.000 Euro. Der Spielplatz ist wie folgt geöffnet: April
bis September 09:00 – 20:00 Uhr und Oktober bis März 09:00 – 17:00 Uhr.
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Am 02.09.2025 besuchte OB Lars Kluge
unsere langjährige Tagesmutti Frau
Beate Molch zur Verabschiedung in
den Ruhestand. Frau Molch eröffnete
zum 01.07.2006 ihre Kindertagespflege
„Teddyland“. In dieser Zeit betreute sie
zahlreiche Kinder. Wir möchten uns
nochmals für die vielen Jahre und die
zuverlässige und stets sehr gute Zusam-
menarbeit bei Frau Molch bedanken und
wünschen ihr alles Gute für ihren neuen
Lebensabschnitt.

Oberbürgermeister Lars Kluge
 und das SG Kita/Schule/Sport
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Die Firma Mugler Masterpack, ansässig
im Gewerbegebiet Wüstenbrand, kann
auf eine 35-jährige Geschichte zurückbli-
cken. Aus diesem Anlass wurde ein Fest
für die Mitarbeiter und deren Familien
organisiert.
Auch OB Lars Kluge ließ es sich nicht
nehmen zu gratulieren. Hier im Bild mit
dem Geschäftsführer Ulli Mugler.
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Seit Februar 2023
wird das Berggast-
haus in Hohenstein-
Ernstthal umfassend
saniert.
Im Oktober 2024
startete das Interes-
senbekundungsver-
fahren zur Verpach-
tung der Gaststätte in
Form eines Exposés.
Die Veröffentlichung
erfolgte im Amts-
blatt Oktober 2024,
auf der Homepage
und dem WhatsApp-
Kanal der Stadt, über
die Wohnungsge-
sellschaft HOT mbH
sowie auf verschie-
denen Immobilien-
plattformen.

Im Ergebnis des Verfahrens zeigten 13 Bewerber Pachtinteresse. Ihnen
wurde die Möglichkeit zur Besichtigung der Räumlichkeiten im Februar
2025 gegeben. Von den 13 Bewerbern nahmen 8 Interessenten den Besich-
tigungstermin wahr. 3 Bewerber reichten die geforderten Unterlagen wie
ein Konzept sowie einen Businessplan ein und zeigten damit ein ernsthaftes
Interesse an einer Pacht der Ausflugsgaststätte.

In den Sitzungen des Verwaltungsausschusses am 08. und am 22. Mai 2025
wurde über die Vorauswahl der Vergabe der Pacht an einen Betreiber ein-
gehend beraten. In der Sitzung am 08. Mai 2025 stellten 2 der 3 Bewerber
ihre Konzepte persönlich vor. Da sich die Stadträte in den Sitzungen des
VA auf keinen der 3 Bewerber einigen konnten, legten sie in der Stadtrats-
sitzung am 27. Mai 2025 fest, dass der Sachverhalt noch nicht reif für eine
Entscheidung war. Es wurde ein erneutes Interessenbekundungsverfahren
bis 31. Juli 2025 durchgeführt.

Das vorliegende Exposé wurde vom Architekturbüro INLAND nochmals
überarbeitet und erneut in den benannten Medien veröffentlicht. Im 2.
Interessenbekundungsverfahren haben 8 Bewerber mit unterschiedlichen
Angeboten für klassisch deutsche Küche sowie internationaler Küche Pachtin-
teresse gezeigt. Allen Bewerbern wurde die Möglichkeit zur Besichtigung
der Räumlichkeiten gegeben. Von den 8 Bewerbern nahmen 6 Interessen-
ten einen Besichtigungstermin wahr. Die zur Besichtigung erschienenen 6
Interessenten wurden aufgefordert, ein Konzept sowie einen Businessplan
einzureichen. In der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 14. August
2025 stellten 3 Bewerber ihr Konzept persönlich vor. Es wurde einstimmig
beschlossen, in den einzelnen Fraktionen über die noch vorliegenden Be-
werbungen zu beraten und in einer erneuten Sitzung am 21. August 2025
eine endgültige Vorauswahl zu treffen.

Im Verwaltungsausschuss am 21. August 2025 wurde eingehend über
die vorgelegten Konzepte und persönlichen Präsentationen der einzelnen
Bewerber diskutiert. Letztlich konnte der Bewerber, Herr Ilias Patrikas und
seine Ehefrau Charoula Papachristou aus Wüstenbrand, den Verwaltungs-
ausschuss mit ihrem Businessplan, ihren Lebensläufen und ihrem Auftreten
am meisten überzeugen. Beide haben Abschlüsse im Hotellerie und Gastro-
nomiewesen und jahrelange Erfahrung im Hotel- und Gastro-Gewerbe. Das
künftige Betreiberpaar möchte deutsch-internationale Küche mit regionalem
Einfluss, frischen Zutaten und einem gemütlichen Ambiente mit Blick über
Hohenstein-Ernstthal bieten. Hierzu wurde eine entsprechende Beschluss-
vorlage vorbereitet, die in der 11. ordentlichen, öffentlichen Stadtratssitzung
am 26. August 2025 einstimmig beschlossen wurde.

In Summe gab es 19 Interessenten, davon haben 14 das Berggasthaus
angeschaut und letztlich waren in Summe 9 Bewerber in zwei Runden
in der engeren Auswahl. Im Verwaltungsausschuss fanden 5 persönliche
Vorstellungen statt. Es gab also durchaus großes Interesse von potentiellen
Pächtern mit ganz unterschiedlicher Ausrichtung.

Vergabe der Pacht des Berggasthauses

OB Lars Kluge begrüßte im Septem-
ber eine neue Mitarbeiterin und einen
neuen Mitarbeiter im Team der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal.
Julia Patzer absolvierte eine 3-jährige
Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten und verstärkt ab sofort
das Straßenverkehrsamt als Sachbe-
arbeiterin.
Tim Hemmerle wurden ebenfalls
nach erfolgreichem Abschluss als
Straßenwärter übernommen und ist
nun im Stadtbauhof tätig. An dieser
Stelle wünschen wir den beiden neu-
nen Mitarbeitern nochmals alles Gute
und viel Erfolg auf ihrem beruflichen
Lebensweg!

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Hohenstein-Ernstthal hat in seiner
11. ordentlichen, öffentlichen
Stadtratssitzung am 26. August
2025 den nunmehr 6. Nachtrag
zum Betreibervertrag für die Stadt-
information Hohenstein-Ernstthal
beschlossen. Die Stadtinfo mit Sitz
im Erdgeschoss des Rathauses wird
seit vielen Jahren vom Fremdenver-
kehrsverein Hohenstein-Ernstthal
e.V. betrieben und ist eine wichtige
Anlaufstelle für die Bürgerinnen
und Bürger der Stadt. Im Bild: Ver-
einsvorsitzender und Hauptamts-
leiter a. D. Uwe Gleißberg mit OB
Lars Kluge bei der Unterzeichnung
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Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Müller, Tel.: 03723 402111

oder per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Mit dem Projekt HOT (ge)strickt im Jahr der Kulturhauptstadt Europas
Chemnitz 2025 wird auf die in Hohenstein-Ernstthal und Oberlungwitz
ehemals weltweit bedeutende Strumpf- und Wirkwarenindustrie aufmerk-
sam gemacht. Das Projekt setzt sich aus zwei Teilen zusammen: Eine textile
Fassadenkunst mit ca. 200 Feinstrumpfhosen am Gebäude des Textil- und
Rennsportmuseums von einer Düsseldorfer Künstlerin sowie dem textilen
Einstricken von Bäumen, Straßenlaternen, Geländern u.a. durch eine
örtliche Strickgruppe.
Das bunte Einstricken von Objekten im öffentlichen Raum – auch Urban
Knitting genannt – ist vor ca. 30 Jahren aus den USA nach Europa gekom-
men. Es ist eine Form der Street-Art, die markanten Plätzen in der Stadt
durch Einstricken von Laternensäulen, Bäumen, Geländern, Brunnen oder
Zäunen u.v.m. ein zunächst ungewöhnliches – aber vor allem bunteres
Gesicht gibt.
Es ist aber vor allem ein Gemeinschaftsprojekt vieler Bürgerinnen unserer
Stadt, die in fleißiger Handarbeit die vielen Strick- und Häkelarbeiten ge-
fertigt haben. Das sind vor allem Frauen, die mit diesen sehr vertrauten
Handarbeiten eine neue Herausforderung gesucht und gefunden haben.
Seit fünf Jahren treffen sich die Akteurinnen einmal wöchentlich im Mu-
seum, um die Arbeitsschritte zu koordinieren, sich auszutauschen und
neue Ideen zu entwickeln. Das dafür benötigte Garnmaterial stammt
ausschließlich aus Restbeständen, die von der Bevölkerung nach Aufrufen
zur Verfügung gestellt wurden. Die Strickarbeiten wie Mützen, Schals oder
Kuscheltiere werden oft an gemeinnützige Organisationen und Projekte
gespendet. Dem Gedanken, an einem Street-ART Projekt teilzunehmen,
standen die Strickfrauen sofort positiv gegenüber und entwickelten eigene
Ideen und Herangehensweisen bei seiner Umsetzung.
Ein besonderes Kunst-Objekt des Projektes ist die Fassadenkunst an der
fünfstöckigen Hauptfassade des Museumsgebäudes. Die bereits interna-
tional bekannte Düsseldorfer Textilkünstlerin Ulrike Kessl hat die Fassade
mit ca. 200 farbigen Feinstrumpfhosen netzartig bespannt. Eine der Dauer-
ausstellungen des Museums widmet sich der einst weltweit bedeutenden
Strumpf- und Wirkwarenindustrie. Unsere Nachbarstadt Oberlungwitz war
im 20. Jahrhundert das Zentrum der Feinstrumpfhosenherstellung. Die
Strümpfe für die Kunstinstallation wurden auf den historischen Strickma-
schinen des Museums gefertigt. Bereits 2020 im Jahr der Industriekultur
wurde ein ähnliches Projekt umgesetzt – dafür wurden die Strumpfhosen
in vielen verschiedenen Farben eingefärbt. In diesem Jahr – angelehnt
an unseren Standort auf dem Purple Path, einem Projekt innerhalb der
Kulturhauptstadt – hat die Künstlerin die Strumpfhosen vorwiegend im
Farbspektrum Purple eingefärbt.

Das Projekt konnte umgesetzt werden durch die Unterstützung von eins
energie in sachsen und des Regionalmanagements der Europäischen Kul-
turhauptstadtregion Chemnitz.
Das Regionalmanagement Europäische Kulturhauptstadtregion Chemnitz

wird vom Sächsischen Staatsministerium für Infrastruktur
und Landesentwicklung nach der Richtlinie FR-Regio
gefördert.

Es wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Textile Street-ART im öffentlichen Raum
Gefördertes Projekt vom 19.06. bis 31.10.2025

Für das Projekt zur Innenstadtförderung „Aufwärts in HOT“ werden die
geplanten Projektmaßnahmen für den Zeitraum 2022 bis 08/2025 mit
Verlängerung bis 11/2025 und einem Gesamtvolumen von rund 506 T�
weiterhin kontinuierlich umgesetzt:
Die Installation eines City-Managements ist ein wesentlicher Baustein
dieses Innenstadtprojektes. Seit dem 1. März 2023 ist Herr Marcel Sonntag
als Innenstadtförderer tätig und hat sein extra dafür angemietetes Büro in der
Weinkellerstraße 7 bezogen. Er koordiniert die Aktivitäten zur Projektumset-
zung und ist Ansprechpartner für alle an
der Innenstadtbelebung Interessierten.
Erreichbar ist er per E-Mail unter
if.hot@hohenstein-ernstthal.de bzw.
telefonisch unter (03723) 6657015,
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Eine Teilmaßnahme des Förderprojektes beinhaltet die Wiederbelebung
von Schlüsselimmobilien. Eines der wichtigsten Objekte im Stadtzentrum
ist das ehemalige Kaufhaus „Magnet“, Conrad-Clauß-Straße 2. Die Laden-
fläche im Erdgeschoss war bis Ende 2019 an die „Pfennig-Insel“ vermietet.
Seit der Anmietung durch die Stadtverwaltung seit Februar 2023 werden
die Räumlichkeiten zeitweise bei innerstädtischen Veranstaltungen, z.B.
Frühlingsfest, Hohensteiner Spätlese bzw. Weihnachtsmarkt genutzt.
Aktuell wird die Fläche als
tägliche Begegnungsstätte
genutzt und steht auch
weiterhin bei städtischen
Veranstaltungen zur Ver-
fügung, so zum Beispiel
beim Frühlingsfest und an
Langen Donnerstagen.

Am 11.09.2025 fand der
11. und für dieses Jahr lei-
der auch letzte Lange Don-
nerstag, diesmal wieder
auf dem Altmarkt an der
Kalten Hedwig statt. Neben
Leckerem vom Grill und
sommerlichen Getränken
vom RO-WE-HE, gab es
musikalische Unterhaltung
des Künstlers Ruven Dru.

Neues zur Innenstadtinitiative
HOT IM HERZEN
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Sitzungstermine
Verwaltungsausschuss:

02.10.2025, 18:00 Uhr und 06.11.2025, 18:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
21.10.2025, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Technischer Ausschuss:
04.11.2025, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.

Folgende Fundsachen sind im Fundbüro im Zeitraum Dezember 2024 bis
Mitte September 2025 abgegeben worden:

1 Schlüssel mit gelber Umrandung Dezember 2024
1 Plüschtier braun-weiß Januar 2025
1 Schlüsselbund 2 Schlüssel Januar 2025
1 schwarzer Rucksack mit div. Inhalt Februar 2025
1 Schlüsselbund 4 Schlüssel März 2025
1 Schlüsselbund 5 Schlüssel + in schwarzer Tasche März 2025
1 schwarze Brille Januar 2025
1 Schlüsselbund 5 Schlüssel Januar 2025
1 Schlüsselbund 4 Schlüssel März 2025
1 Schlüsselbund 5 Schlüssel + kleine blauer Anhänger Mai 2025
1 schwarzer Rucksack mit div. Inhalt und 1 Schlüssel
+ 1 besonderer Schlüssel Mai 2025

1 Fahrrad blau Mai 2025
1 Fahrrad Mountain Bike, rot schwarz Juni 2025
1 Schlüsselbund 6 Schlüssel am blauen Band und

weißer Anhänger Juni 2025
1 Schlüsselbund 3 Schlüssel mit blauem Anhänger Juni 2025
1 Schlüsselbund 3 Sicherheitsschlüssel
   mit schwarzem Band Juni 2025
1 Geldbörse + div. Karten (kein Einwohner von HOT) Juli 2025
1 Handy Redmi Rückseite bunt Juli 2025
1 Mountainbike schwarz Juli 2025
1 PKW Schlüssel Mercedes in schwarzer Hülle Juli 2025
1 silberfarbige Kette mit Anhänger Juli 2025
1 schwarze Geldbörse August 2025
1 Schlüsselbund mit Karabiner 2 Sicherheitsschlüssel
+ div. Anhänger August 2025

1 Handy ZTE Blade (Ukrainisch) September2025

Erläuterungen:
Gefundene Gegenstände können beim Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-
Ernstthal abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den
Zeitraum von sechs Monaten (nach Veröffentlichung der Bekanntmachung)
aufbewahrt. Meldet sich der Besitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht,
wird der Gegenstand anderweitig verwertet.
Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie Auslagenersatz, welche vom
Besitzer der Fundsache zu zahlen sind.

Hohenstein-Ernstthal, 01.10.2025
Richter

Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro

Sie wollen unsere Grundschule in Wüstenbrand sicherer machen und dabei
helfen, dass Kinder unbeschwert zur Schule gehen können? Werde Teil unseres
Schulweghelfer-Teams! Wir suchen ab 05.01.2026 engagierte Freiwillige, die
morgens (06:45 – 07:45 Uhr) den Schulweg begleiten, Gefahrenstellen im
Vorbeigehen erkennen und mit Schülern spielerisch Verkehrserziehung üben.

Was Sie tun:
● Schüler sicher zu Fuß begleiten
● Beim Überqueren der Straße helfen, Straßenschilder beachten
● Konflikte deeskalieren und bei Bedarf Eltern/Lehrkräfte informieren
● Mit Polizei/Schulverwaltung zusammenarbeiten
● Ein kurzer Bericht über Einsätze nach jeder Schicht

Was Sie mitbringen:
• Offenheit, Zuverlässigkeit, Freude am Umgang mit Kindern
● Bereitschaft zu Schulweg-Trainings und regelmäßigen Treffen

Was wir bieten:
● Orientierungsmaterial, Schulweg- und Sicherheitstraining
● Unterstützung durch Schule, Elternbeirat und lokale Partner
● Eine sinnvolle Tätigkeit mit positiver Wirkung für die Gemeinschaft
● Anerkennung und ggf. Aufwandsentschädigung gemäß Förderbe-

dingungen

Interessiert? Melden Sie sich bis zum 17.10.2025 mit Name, Alter (ab 18),
Telefonnummer und kurzer Begründung, warum Sie Schulweghelfer wer-
den möchten, bei Frau Kunath unter der E-Mail-Adresse schulverwaltung@
hohenstein-ernstthal.de oder per Post an Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, SG Kita/Schule/Sport, Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal.
Werden Sie Teil eines sicheren Starts in den Tag für unsere Kinder!

Im Rahmen des „Bürgerhaushaltes“ konnten sich nunmehr zum 8. Mal
Bürgerinnen und Bürger mit ihren Vorschlägen an der Gestaltung der Stadt
Hohenstein-Ernstthal beteiligen.
Bis zum 30.06.2025 gingen insgesamt 31 Vorschläge für unterschiedliche
Maßnahmen in der Verwaltung ein.
Der Stadtrat stimmte nach intensiver Beratung in seiner Sitzung am
16.09.2025 der Realisierung der folgenden 7 priorisierten Maßnahmen
aufgrund der eingereichten Bürgervorschläge zu. Diese sollen in Abhän-
gigkeit der verfügbaren Mittel in Höhe von 20.000 Euro in folgender
Reihenfolge umgesetzt werden:

1. Fahrrad-Servicestation an der E-Bike-Ladestation neben dem Rathaus
2. Erweiterung Spielplatz Fuchsgrund um ein Spielgerät
3. Bank für Spaziergänger in der Nähe der Kirche/Friedhof Wüstenbrand
4. Hängeliege für Erwachsene
5. Trinkwasserbrunnen in der Innenstadt
6. Mülleimeraufsätze für Zigarettenstummelentsorgung am Bahnhof
7. Hecke an der Ringstraße 31-34

Ich danke allen, die sich aktiv an diesem Prozess beteiligt haben. Diejenigen,
deren Vorschläge leider keine Berücksichtigung gefunden haben, ermutige
ich, sich auch im nächsten Jahr wieder einzubringen. Wir planen auch für
2026, das Verfahren in gewohnter Weise durchzuführen.

Ihr OB Lars Kluge

Entscheidung über Bürgervorschläge
2025 im Stadtrat gefallen Schulweghelfer in Wüstenbrand gesucht!

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sollten Sie Fragen, Anregungen oder
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen,
dann stehe ich Ihnen jederzeit persön-
lich für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem
Sekretariat unter
Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Hinweis der Stadtverwaltung zu den Öffnungszeiten

Das Bürgerbüro und die Stadtinformation bleiben am Samstag, den
01.11.2025 aus organisatorischen Gründen geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Entscheidung über Bürgervorschläge
2025 im Stadtrat gefallen Schulweghelfer in Wüstenbrand gesucht!

Bekanntmachung Fundbüro

Hinweis der Stadtverwaltung zu den Öffnungszeiten

SitzungstermineSitzungstermine
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Am 28. April 2011 hat der Deutsche
Bundestag das Gesetz zur Änderung
wehrrechtlicher Vorschriften 2011
(Wehrrechtsänderungsgesetz 2011
– WehrRÄndG 2011) beschlossen.
Dieses Gesetz ist im Bundesgesetz-
blatt Teil 1 Nr. 19 vom 02. Mai 2011,
Seite 678 veröffentlicht.

Nach den Bestimmungen des § 58
Abs. 1 dieses Gesetzes übermitteln
die Meldebehörden bis zum 31.
März eines jeden Jahres Name, Vor-
name und gegenwärtige Anschrift
aller Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im folgenden
Jahr volljährig werden.

Empfänger dieser Daten ist das
Bundesamt für Wehrverwaltung.

Einziger Zweck dieser Datenüber-
mittlung ist die Übersendung von
Informationsmaterial über Tätig-
keiten in den Streitkräften.

Jeder Betroffene hat das Recht,
gegen die Übermittlung seiner oben
genannten Daten an das Bundesamt
für Wehrverwaltung zu widerspre-
chen. Dieser Widerspruch ist schrift-
lich bei der für seinen Wohnsitz
(bei mehreren Wohnungen für den
Hauptwohnsitz) zuständige Melde-
behörde einzureichen.

Im März 2026 erhält das Bundesamt
für Wehrverwaltung dann die Anga-
ben aller Personen des Jahrganges
2009.

Hohenstein-Ernstthal,den06.10.2025

K l u g e
Oberbürgermeister

001

Stadt
Hohenstein-Ernstthal
Bürgerbüro
Postfach 25
09331 Hohenstein-Ernstthal

Sachbearbeiter:

Telefon : 03723 402330

Telefax: 03723 402339

E-Mail buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Unser Zeichen:

Ihr Antrag:

Datum:       

Antrag auf Widerspruch

zur Datenübermittlung an die Wehrverwaltung nach § 58 Abs. 1 Wehrpflichtgesetz

Name :

Vornamen :

Geburtsdatum :

Anschrift :

Die Meldebehörden übermitteln jährlich Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die
im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung. Die Datenübermittlung
unterbleibt, wenn die Betroffenen nach § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmeldegesetz) in Verbindung
mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widersprochen haben.

Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmeldegesetz) in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1
Soldatengesetz widerspreche ich der Übermittlung meiner Daten nach § 58 Wehrpflichtgesetz an das
Bundesamt für Wehrverwaltung.

Datum Unterschrift des Antragstellers / der Antragstellerin

------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Sperrvermerk wurde in das Melderegister eingetragen.

Bearbeitet (Datum, Unterschrift) ________________________________

Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung



Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird seit Januar 2023 mit dem
Verteiler des Blick zugestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erschei-
nungstermin (1. Montag im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten
haben, melden Sie sich bitte beim Blick unter der Servicerufnummer:
0800 1014087 oder bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.
Die Amtsblätter liegen zusätzlich wie folgt aus:

● Postfiliale neben Parker´s, Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. (bei NORMA)
● Ortschaftsverwaltung
● Tankstelle ELAN, Dresdner Str. 106
● Baumschule HOT, Im Viertel 1

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter
www.hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/amtsblatt/abrufbar ist.

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.300 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 03. November 2025

Texte werden bis zum
13. Oktober 2025

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt

Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für WehrverwaltungWiderspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für WehrverwaltungWiderspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für WehrverwaltungWiderspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für WehrverwaltungWiderspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für WehrverwaltungWiderspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung
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AMTLICHER TEIL

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

Im Polizeistandort Hohenstein-Ernstthal, Schillerstraße 7A, findet ab sofort
donnerstags in der ungeraden Kalenderwoche, in der Zeit von 16:00 bis
18:00 Uhr, eine Sprechstunde der Bürgerpolizisten statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Glauchau
unter Tel.: 03763 640 oder nutzen Sie den Notruf 110.

Sprechstunde der Bürgerpolizisten

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne

Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW

OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Änderungen Gelbe Tonne
Am Bahnhof 3, Oststraße (GWG*), Ringstraße (GWG), Sonnenstraße (GWG),
Südstraße (GWG), Turnerstraße (GWG) (* Großwohngebiet)
► mittwochs, ungerade KW und dienstags, gerade KW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx
Infotelefon Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Zwickau: 0375 4402-26600

Sprechstunde Schiedsstelle
Sprechstunden des Friedensrichters finden wie folgt statt:

Letzter Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr im Zimmer 106
im Rathaus, Altmarkt 41
Um telefonische Anmeldung unter Tel. 03723 402-111 oder -112 wird
gebeten.

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Informationen
Amt für Abfallwirtschaft

Feiertagsentsorgung Tag der Deutschen Einheit / Reformationstag
Entleerung der Abfalltonnen verschiebt sich
Die Abholung für den Tag der Deutschen Einheit am Freitag,
03.10.2025, findet am Samstag, 04.10.2025, statt. Die Abfalltonnen
sind am Nachleerungstermin bis 07:00 Uhr bereitzustellen. Gleiches
gilt für die Entsorgung am Reformationstag (Freitag, 31.10.2025), hier
erfolgt die Nachentsorgung am Samstag, 01.10.2025.

Biotonnenreinigung 2025
Biotonnen werden gewaschen
Die diesjährige Biotonnenreinigung beginnt am 06.10.2025. Bis zum
29.11.2025 werden die durch den Landkreis Zwickau aufgestellten Bioton-
nen erst entleert und deren Inneres anschließend mit einem Spezialfahrzeug
gewaschen. Die Kosten der Reinigung sind in der Leistungsgebühr Bioabfall
enthalten. Zusätzliche Gebühren fallen nicht an.
Die Entleerung der Biotonne ist mindestens einen Werktag vor der im
Reinigungszeitraum stattfindenden, regulären Entleerung anzumelden.
Dies ist unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-online oder telefonisch
unter 0375 4402-26600 möglich.
Am Entleerungstag sind die Biotonnen bis 07:00 Uhr bereitzustellen und
anschließend bis nach dem Waschgang stehen zu lassen. Dieser erfolgt in
der Regel spätestens am nächsten Tag.

Termine in Hohenstein-Ernstthal
Stadtteile Ernstthal, Zentrum,
Ortsteil Wüstenbrand Mittwoch, 26.11.2025
Stadtteile Hüttengrund, Nord Mittwoch, 12.11.2025

landkreis-zwickau.de/abfall

EntsorgungstermineEntsorgungstermineEntsorgungstermine

Sprechstunde der BürgerpolizistenNotruf und BereitschaftsdiensteNotruf und Bereitschaftsdienste
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Die Stadt Hohenstein-Ernstthal bietet zum Ausbildungsbeginn
1. September 2026 einen Ausbildungsplatz im Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
– Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung –

an.

Die Ausbildung ist vornehmlich als berufliche Erstausbildung gedacht
und dauert drei Jahre. Die theoretische Ausbildung erfolgt in Form von
Blockunterricht am Beruflichen Schulzentrum für Wirtschaft, Gesundheit
und Technik in Zwickau sowie einer ca. 3-monatigen dienstbegleitenden
Unterweisung zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung beim Zweckver-
band Studieninstitut für kommunale Verwaltung Südsachsen in Chemnitz.
Die praktische Ausbildung wird in den Ämtern/Sachgebieten der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal durchgeführt, ggf. ergänzen weitere
Praktika die Ausbildung. Hierbei werden umfangreiche Kenntnisse und
Fähigkeiten zur Rechtsanwendung in allen Aufgabenbereichen der Ver-
waltung vermittelt.

Bewerben Sie sich jetzt, wenn Sie:
● mindestens einen Realschulabschluss zum Ausbildungsbeginn sowie

guteLeistungen indenFächernDeutsch,MathematikundGemeinschafts-
kunde/Rechtserziehung im letzten Schulzeugnis vorweisen können,

● Interesse für verwaltungsrechtliches und verwaltungsorganisato-
risches Handeln besitzen,

● kontaktfreudig sind und gern im Team arbeiten sowie
● über eine hohe Lern- und Leistungsbereitschaft, eine gute Kom-

munikations- und Ausdrucksfähigkeit und Organisationsgeschick
verfügen.

Von Vorteil sind in der Verwaltung absolvierte Schülerpraktika, gute
PC-Kenntnisse und ein fundiertes Allgemeinwissen.

Auf das Berufsausbildungsverhältnis finden die Bestimmungen des
Tarifvertrages für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD) –
Allgemeiner Teil – und – Besonderer Teil BBiG – Anwendung.

Die Ausbildungsvergütung ist gestaffelt und beträgt derzeit monatlich
brutto:

im 1. Ausbildungsjahr 1.293,26 Euro
im 2. Ausbildungsjahr 1.343,20 Euro
im 3. Ausbildungsjahr 1.389,02 Euro

Darüber hinaus haben Sie Anspruch auf eine jährliche Jahressonder-
zahlung sowie ggf. auf vermögenswirksame Leistungen in Höhe von
13,29 Euro monatlich.
Nach erfolgreichem Bestehen der Abschlussprüfung wird eine Ab-
schlussprämie von 400,00 Euro gewährt. Der jährliche Urlaubsanspruch
beträgt aktuell 30 Tage.

Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf,
Kopie des letzten Schulzeugnisses, ggf. Zeugnisse von Praktika) richten
Sie bitte bis zum 24.10.2025 an die:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Sachgebiet Personalwesen
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

oder per E-Mail an: personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) werden
nach der Maßgabe des Neunten Buches Sozialgesetzbuch bei gleicher
Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der Be-
werbung ist für diesen Fall ein Nachweis über die Schwerbehinderung
oder Gleichstellung beizufügen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für die Teilnahme zum Einstel-
lungstest und Vorstellungsgespräch keine Reisekosten erstattet werden.

Bei beigefügtem, ausreichend frankierten Rückumschlag werden die
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw.
können nach abgeschlossenem Auswahlverfahren zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung in der Personalabteilung abgeholt werden,
andernfalls werden die Unterlagen gemäß den datenschutzrechtlichen
Bestimmungen vernichtet.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre
Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und ver-
arbeitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer
Homepage www.hohenstein-ernstthal.de.

Lars Kluge
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung

Hiermit wird gemäß Artikel 1 § 4 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung des
Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungs-
gesetz (VwZG) für folgende Person:

Herrn
Moses Kerpatz
Pölitzstr. 19
09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri1797.2025

der Bescheid öffentlich zugestellt.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der vorliegende Bescheid
dem Empfänger unter der uns bekannten Anschrift trotz umfang-
reicher Prüfungen nicht übermittelt werden konnte.
Der Bescheid kann in der Dienststelle der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, Stadthaus, Bürgerbüro, Altmarkt 30, (nach telefonischer
Terminvereinbarung unter: Tel.: 03723 402-330) während der
Sprechzeiten:

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Öffentliche Zustellung nach § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr (jede gerade Kalenderwoche)

eingesehen werden.

Zwei Wochen nach der ortsüblichen Bekanntmachung der
Benachrichtigung gilt der Bescheid als zugestellt (§ 10 Abs. 2 VwZG).
Mit diesem Tag wird die Widerspruchsfrist (ein Monat nach Zustellung)
in Lauf gesetzt.

Ein entsprechender Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses
der Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des
Rathauses der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand (Eingangsbereich),
Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und Kenntnis
vom Aufenthaltsort der o. g. Person haben, diese über die
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 06.10.2025
Tag der Abnahme: 21.10.2025

Richter
Leiter Bürgerbüron
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Veranstaltungsmeldungen für 2025

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Organisatoren und Veranstalter,
um alle Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal bestmöglich bewerben
zu können, brauchen wir Ihre Hilfe und gute Zuarbeiten.

Wir bitten um Mitteilung aller geplanten, öffentlichen Veranstaltungen in
Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2025 oder gern auch schon 2026 mit
genauer Bezeichnung der Veranstaltung, Datum, Zeit, Ort und ggf. ent-
sprechendem Bildmaterial, welches auch im Internet veröffentlicht werden
darf. Die Termine werden auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal
eingepflegt und ggf. im Amtsblatt veröffentlicht.

Schriftliche Zuarbeiten schicken Sie bitte an folgende Adresse, bevorzugt
per Mail:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Altmarkt 41,
09337 Hohenstein-Ernstthal

Tel.: 03723 402111, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Neuigkeiten vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.

Kreativ sein/Wissen erweitern – Wir bieten zur Freizeitgestaltung an:
● Keramikzirkel: dienstags ab 14:00 Uhr, keine Vorkenntnisse erforderlich
● Erlernen von Handarbeitstechniken: donnerstags ab 10:00 Uhr, keine

Vorkenntnisse erforderlich
● Computerkurse für Anfänger und Fortgeschrittene – Termine nach

Vereinbarung, individuell gestaltet, auch Einzelstunden sind möglich,
Laptop kann mitgebracht werden

Anmeldungen für unsere Angebote sind zu unseren Öffnungszeiten per-
sönlich, telefonisch oder per Mail möglich. Sie können sich auch gern zu
einer „Schnupperstunde“ anmelden, um die Angebote kennen zu lernen.

Unser soziales Engagement
● Projekt Warenkorb-Unterstützung von Menschen in Not mit Lebensmit-

telspenden
● Alltagsbegleitung für Senioren
● Hilfe und Unterstützung im Frauenschutz, Frauennotwohnung

Notruf 015222699279
● Beratung in Konfliktsituationen

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Sie erreichen uns wie folgt:
Telefon: 03723 769153 und 796736
Mail: frauenzentrum_hohenstein@web.de; frauenundberuf@web.de
oder persönlich in unserer Einrichtung
von Montag bis Donnerstag 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Das Team des Frauenzentrums Hohenstein-Ernstthal

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal
dfb Westsachsen e.V., Frauen & Berufe e.V., Friedrich-Engels-Straße 24

beideWohnungenohne Kaution

Donnerstag, den 09.10.2025, 19:00 Uhr, Huthaus (öffentlich)
Vortrag: „Auf und abseits der Touristenpfade – Teil 2“
Unser Mitglied Frank Stein begann die Vortragssaison in diesem Jahr mit
einer Bilderserie unserer untertägigen Grubenanlagen. In einem zweiten
Teil des Vortrages wird diesmal Mitglied Tilmann Köhler mit Einblicken in
die Untertagewelt des Bergwerks und seinen gewonnenen Eindrücken
die Serie fortsetzen.

Gabelung im „Heinrich Stehenden“ mit altem Holzausbau zum sogenannten
„Überhaun“

Am Sonnabend, den 25. Oktober 2025 laden wir letztmalig in diesem Jahr
Interessierte zwischen 09:00 und 12:00 Uhr in unser Besucherbergwerk
ein, um an einer fachkundigen Führung teilzunehmen. Bitte melden Sie
sich rechtzeitig an, da Größe und Anzahl der Gruppen begrenzt sind!
Anmeldungen nimmt ab sofort Bergkamerad Thomas Posern gerne unter
Tel. 0172 4767162 oder per E-Mail: info@lampertus.de entgegen.
Weitere Infos unter www.lampertus.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse an den Themen unseres Vereins.

Mit freundlichem Glück auf!
André Schraps

Vorsitzender

Tel. 0176 47374319
Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109
09337 Hohenstein-Ernstthal
www.lampertus.de
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Veranstaltungsmeldungen für 2025 Neuigkeiten vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal
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Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben

Am 31. August 2025 fand die 85. Auflage des Westsachsenklassikers „Rund
um den Sachsenring“ auf dem Grand-Prix-Kurs bei Hohenstein-Ernstthal
statt. Bei herrlichem Sommerwetter erlebte der Sachsenring einen Rad-
sportsonntag mit spannenden Wettbewerben in der Jedermann-Kategorie
sowie in den Rennen für beim Dachverband German Cycling lizensierte
Sportlerinnen und Sportler verschiedener Altersklassen.
Den Auftakt zur Veranstaltung machte traditionell der Wettbewerb der
Hobbyklasse. Acht Runden (28 Kilometer) waren auf dem 3,5 Kilometer
langen Grand Prix-Kurs zu absolvieren. Es siegte Erik Schulze vom Rad
Team Seidel aus Luckenwalde vor Kai Neumann (Team Fritzsche) und
Jonathan Engisch (SG Adelsberg).
Drei Radsportler aus der Region standen im Wettbewerb der Schülerklasse
U15 auf dem Treppchen: Nach 6 Runden (21 km) siegte Eddy Schiwek
vom RSV Erzgebirge vor Henning Rößler und Leon Janschewski (beide
RSV Chemnitz). Das Rennen in der Klasse Jugend U 17 (12 Runden/42 Ki-
lometer) machten Gäste aus Tschechien unter sich aus. Es gewann Ondrej
Ciboch (Rexonix Kovo Praha) vor seinem Landsmann Simon Kment (Brilon
Racing Team MB) und Leander Paul vom Chemnitzer Maiwald Engineering
Racing Team. Das Rennen der Klasse Junioren U19 (15 Runden/52 Kilo-
meter) entschied Bruno Schiek vom RSV Chemnitz vor Elias Morgenstern
vom Dresdner SC und Tyler Nehring vom SC DHfK Leipzig für sich.
Zwei Deutsche Meistertrikots waren im Starterfeld der Senioren dabei:
Michael Schaefer (RSV Speiche Leipzig), nationaler Meister der Klasse
Masters 3, und Ralf Keller (RSG Muldental Grimma), Titelträger in der
Klasse Senioren Masters 4. Beide kamen beim 85. Sachsenringradrennen
auf Platz 8 bzw. 10 ins Ziel. Auf dem Treppchen der Senioren standen
beim jüngsten Westsachsenklassiker nach 52 Kilometern (15 Runden)
Frank Kobel vor Oliver Roman (beide Bauauf-LAWI) und Georg Ziereis
(Rennsport-Club 1988 Regensburg).
Im Hauptrennen der Männer am Nachmittag fuhr nach 20 Runden (70
Kilometer) Luca Martin vom Stevens-Racing-Team Berlin als Erster über die
Ziellinie. Er siegte im Spurt vor Paul Rauschenbach vom RSC Sachsenblitz
Burgstädt, der für das Team schnelleStelle p/b SC DHfK unterwegs war.
Den dritten Platz holte sich Tobias Häckl (Team VALEOIT kaffee rösterei
parsberg).

Die Organisatoren stecken bereits in den Vorbereitungen für das kom-
mende Jahr, Zum Auftakt in die Radsportsaison soll es zu Ostern, am
Samstag, 4. April 2026, das 86. Sachsenringradrennen auf dem Grand-
Prix-Kurs geben. Eine weitere Veranstaltung ist für Sonntag, 30. August
2026, geplant. Das Jahr 2026 bietet auch Anlass, auf 70 Jahre Radsport
auf dem Sachsenring zurückzublicken: Im Juni 1956 fand erstmals
ein Radrennen auf dem damals noch mehr als acht Kilometer langen
Motorsportkurs statt. Der Verein Internationales Radrennen rund um
den Sachsenring, seit mehr als 20 Jahren Organisator vor Ort, dankt
allen, die mit ihrer Unterstützung die kontinuierliche Durchführung der
Veranstaltungen für Pedaleure möglich machen. Dazu gehören die För-
derer wie die Sparkasse Chemnitz, die Städte Hohenstein-Ernstthal und
Oberlungwitz, das Fahrsicherheitszentrum Sachsenring, die Druckerei
Dämmig, die Baumschule Hohenstein-Ernstthal, das Autohaus Schmidt
sowie weitere Firmen aus dem Großraum Chemnitz-Zwickau und viele
zuverlässige Helfer, die stets zur Stelle sind, um einen reibungslosen
Ablauf zu gewährleisten.

Weitere Informationen auf der Internetseite des Vereins:
www.internationales-sachsenringradrennen.de

85. Sachsenringradrennen
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55. Heidelbergfest

Wüstenbrand hat dieses
Jahr die 55. Auflage des
Heidelbergfestes gefeiert.

Wir möchten uns an dieser
Stelle bei allen Mitwir-
kenden und Unterstützern
recht herzlich bedanken.
Sie alle haben dazu bei-
getragen, dass wir mit
unseren Gästen wieder ein
so geselliges und familiäres
Fest feiern konnten.

Ortschaftsverwaltung
Wüstenbrand
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Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 10/2025

12

Informationen der Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet
am 20.10.,19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Öffnungszeiten des Rathauses Wüstenbrand und
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner

Donnerstags, 14:00 – 17:30 Uhr und nach Vereinbarung.
Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten Bürgerbüro Wüstenbrand
Die Außenstelle des Bürgerbüros ist donnerstags

von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!

Gisela Landgraf 80
Sonja Lesch 80
Petra Großer 80
Maria Wagner 75

Helga Voß 75
Heiderose Dittmar 80
Helgard Morgenstern 85
Ottilie Götz 85

In der Kita „Sonnenkäfer“ durften die Kinder in den ver-
gangenen Wochen ein ganz besonderes Naturprojekt
miterleben: Wir haben Raupen bei uns aufgenommen
und ihre Verwandlung beobachten können.
Viele kleine Raupen zogen bei uns ein. Die Kinder staun-
ten über die winzigen Tiere, welche unermüdlich Blätter
fraßen und dabei jeden Tag ein Stück größer wurden. Mit
Spannung erwarteten wir jeden Tag auf deren Verpuppung.
Dann der spannende Moment: Die Raupen hörten auf zu essen,
suchten sich einen Platz und bildeten ihre Hülle, den Kokon. Dann hieß
es warten, bis aus der Puppe ein Schmetterling schlüpfte.
Mit viel Glück konnten wir die „Geburt“ einiger Schmetterlinge live miterle-
ben – war das faszinierend. Wir gaben den Schmetterlingen Zuckerwasser
und Obst, damit sie sich etwas stärken konnten, bevor wir sie gemeinsam
mit den Kindern in die Freiheit entlassen konnten.
Auch die kleinsten Sonnenkäfer haben sich an dem Projekt beteiligt und
es wurde gebastelt, gesungen und gebacken.
Zum Abschluss durften wir uns auf zwei Höhepunkte freuen. Ein Schmetter-
lingsfest, auf dem wir uns verkleidet, geschminkt und viel getanzt haben.
Unsere großen Kitakinder haben einen Ausflug ins Naturkundemuseum
nach Chemnitz gemacht, um dort Schmetterlinge zu bestaunen.

Die Sonnenkäfer aus Wüstenbrand

Schmetterlinge in der Kita „Sonnenkäfer“ – Ein spannendes NaturprojektSchmetterlinge in der Kita „Sonnenkäfer“ – Ein spannendes Naturprojekt

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!

Informationen der Ortschaftsverwaltung
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Am Freitag, dem 22. August 2025, richtete der Wüstenbrander SV sein mitt-
lerweile siebtes vereinsinternes Elfmeterturnier aus – und konnte dabei erneut
auf eine rundum gelungene Veranstaltung zurückblicken. Bei etwas kühlerem
Sommerwetter traten 14 Mannschaften auf dem Sportplatz gegeneinander an
und sorgten für spannende Duelle, sportliche Highlights und eine durchweg
positive Stimmung.
Neben Mannschaften aus Vereinsspielern waren erneut vier Frauen- bzw.
Mutti-Teams, ein Papa-Team (Die Favouriten Vaddies) sowie eine gemischte
MannschaftausMamasundPapas,den„Elfer-Ultras“amStart.DieFrauen-bzw.
Mutti-Mannschaften, die seit langem ein fester Bestandteil der Elfmeterturniere
sind, trugen auch in diesem Jahr maßgeblich zum besonderen Flair des Abends
bei. Mit „M.I.L.F“, „Mädelsrunde“, „Platz 1“ und „Bis einer wein(t)!“ war die
Damenbeteiligung stark vertreten und setzte sportliche wie gesellige Akzente.
In einem denkbar knappen Wettbewerb in der Frauenwertung konnte sich
schließlich „M.I.L.F“ durchsetzen – und das mit hauchdünnem Vorsprung: Bei
gleichem Tor- und Punktverhältnis entschied am Ende ein einziges Tor mehr in
der Gesamtbilanz gegenüber der „Mädelsrunde“ über den ersten Platz.
Auch im Gesamtturnier wurde es spannend. Nach zahlreichen hochklassigen
Elfmeterschießen setzte sich die Mannschaft „Due Sambuca“ im Finale knapp
gegen „Barfuß Jerusalem“ durch und sicherte sich damit den Turniersieg. Im
Spiel um Platz drei behielten „Die Profis“ die Oberhand und verwiesen die 1.
Männermannschaft auf Rang vier.
Individuelle Auszeichnungen durften natürlich nicht fehlen: Mandy Schumann
wurde als sicherste Schützin des Turniers ausgezeichnet. Bei den Männern
lieferten sich gleich mehrere Spieler ein Kopf-an-Kopf-Rennen um den Titel des
sicherstenSchützen.DieEntscheidung fiel schließlich imLattenschießen, indem
sich Tom Unger mit einem präzisen Fuß durchsetzte. Zum besten Elfmeterkiller
wurde Rico Michel, vielen besser bekannt als „Welle“, gekürt.
Neben dem sportlichen Geschehen war auch viel Zeit, sich bei lecker Gegrilltem
und kühlen Getränken miteinander auszutauschen, dabei gebührt den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern ein großer Dank. Ihr Einsatz trug wesentlich
dazu bei, dass der Abend zu einem rundum gelungenen Erlebnis wurde.
Das Elfmeterturnier bleibt ein echtes Highlight im Vereinsjahr des Wüstenbran-
der SV. Es steht nicht nur für sportliche Begeisterung, sondern vor allem für
Gemeinschaft, Zusammenhalt und die Freude am Miteinander – Werte, die in
Wüstenbrand ganz offen gelebt werden.

Andy Vogel
Feuer und Flamme für den WSV

7. Elfmeterturnier des Wüstenbrander SV – Ein Abend voller Tore und guter Laune
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7. Elfmeterturnier des Wüstenbrander SV – Ein Abend voller Tore und guter Laune
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Im Museum aufgespürt (114)

Freunde der MOSAIK-Zeitschrift
können dieses Jahr gleich drei
Jubiläen feiern: Den 100. Ge-
burtstag des MOSAIK-Erfinders
Hannes Hegen, 70 Jahre MO-
SAIK mit den Digedags und
50 Jahre MOSAIK mit den Ab-
rafaxen. Die Digedags erlebten
zwischen 1955 und 1975 zahl-
reiche Abenteuer, bevor ihnen
ab 1976 – nach dem Ausstieg
Hannes Hegens – die Abrafaxe
folgten. Demnächst erscheint
das 600. Abrafaxe-Heft bzw.
das insgesamt 823. MOSAIK-

Heft. Erreichten die Digedags-Hefte eine Auflage von bis zu 660.000
Heften, so konnte diese mit den Abrafaxen zeitweise auf knapp über
1 Million Hefte gesteigert werden. Trotz wesentlich geringerer Aufla-
genhöhe ist das MOSAIK auch heute noch der auflagenstärkste Comic
aus deutscher Produktion mit einer großen Fangemeinde. Bereits 2013
widmete das Karl-May-Haus dem MOSAIK eine Sonderausstellung, die
die Verbindungen in Karl Mays Traumwelten beleuchtete. Sie gehört
zu den erfolgreichsten Ausstellungen des Karl-May-Hauses. Das Plakat
zeigt neben den Digedags mit Ritter Runkel einen der bekanntesten
und beliebtesten Charaktere des MOSAIK.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Ausstellungsplakat des Karl-May-
Hauses „Abenteuer MOSAIK – Die
Digedags in Karl Mays Traumwelten“

$ usstellung im = eitraum
� � � � � � �  � � � � � � � � � �

M eZ eils
donnerstags�  samstags

und sonntags
Y on � � � � �  �  � � � � �  8 hr

ge| ႇ net�

im Kaufland
Heinrich-Heine-Str. 1A
09337 Hohenstein-Ernsthal

moderner Style
trendige Kollektionen
persönliche Beratung
schneller Service

Montag - Freitag:
09.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 10.00 - 14.30 Uhr

FASHION & STYLE

10% RABATT*

*nur gültig bei Vorlage der Anzeige - nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

FASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLEFASHION & STYLE
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Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der Aus-
stellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt Zubehör“
herzlich ein.
Öffnungszeiten: Jeden letzten Sonnabend in den Monaten März bis Okto-
ber von 09:00 bis 12:00 Uhr. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe
und Anzahl der Gruppen begrenzt sind. Anmeldungen nimmt Bergkamerad
Thomas Posern unter Tel. 0172 4767162 entgegen.
Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 08:00 – 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube: Montag bis Mittwoch 07:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube: Dienstag 09:00 – 14:00 Uhr
Fotozirkel „Objektiv“: Dienstag 13:00 – 14:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT: Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Seidenmalerei: dienstags 09:00 – 11:00 Uhr
Klöppelzirkel: montags 09:00 – 14:00 Uhr

mittwochs 09:00 – 12:00 Uhr
Brigittes Handarbeitsnachmittag mittwochs 13:00 – 15:00 Uhr, 15.10.
Kreativtag Mittwoch 13:00 – 15:00 Uhr, 08.10.
Literaturstammtisch mit Peter Dienstag 21.10., 17:00 – 19:00 Uhr

„Batzendorfer Stammtisch“ Dienstag 28.10., 18:00 – 21:00 Uhr
„Ernstthaler Kaffeeklatsch“ Mittwoch 29.10., 14:00 – 16:00 Uhr

Weitere Termine:
14.10., 17:30 – 20:00 Uhr Vortrag „Das alte Ägypten“ mit Dr. Koch
19.10., 10:00 – 19:00 Uhr Herbstmarkt und Schlachtfest im HALT e.V.:
Verkauf von Produkten des Vereins, ab 11:30 Uhr Schlachtessen (bitte
Vorbestellung unter Tel. 47518), ab 14:00 Uhr hausbackener Kuchen

Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren
sind herzlich willkommen! Bitte Voranmeldung unter Tel.: 03723 47518.
Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr. Mittagstisch auf Bestellung,
auch mit Lieferung, Speiseplan unter 03723
678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: donnerstags ab 09:00 Uhr

● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil
Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK Sach-
sen e.V. im MGH zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbs-
minderungsrente, Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Montag im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach Voran-
meldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

Erzgebirgsverein e.V.
10.10. geplante Wanderung
20.10. 19:00 Uhr Vereinsabend im Schützenhaus

mit den „Batzendorfern“
24.10. Kegelabend in der 3-Felder-Halle am Schützenhaus
27.10. ab 16:00 Uhr Feier 35 Jahre Neugründung

im Kleinen Saal des Schützenhauses

Weitere Informationen im Infokasten „Postgut“, bei Fam. Herzog oder
unter www.erzgebirgsverein-hot.de.

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

Die Stadtinfo bleibt am Samstag den 01.11.2025 geschlossen.
Wir bitten um Verständnis

In der Stadtinformation erhältlich:
● Tickets für DIE HERULESKEULE „Generation XY ungelöst – on Tour“

(Termin: 05.12.2025, 19:30 Uhr im Schützenhaus)
● Tickets MotoGP Sachsenring 2026
● Sachsenring-Souvenirs
● Sachsenring-Pin und Sachsenring-Magnet 2025

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern & 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“

und vieles mehr…

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

und vieles mehr…

Service:
● Verkauf Stadtgutscheine im Wert 10,00 Euro und 25,00 Euro
● Fahrscheine für den Verbund und Nahverkehr im Auftrag der Mittel-

deutschen Regiobahn MRB
● Servicestelle der Regionalverkehr Westsachsen GmbH
● Verkauf von Postwertzeichen
● Annahmestelle Post Modern

Stadtinformation
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Wohnungen für jede
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen
Telefonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung und
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben genan-
nten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird
unabhängig von Konfession oder Weltanschauung. Die Beratungsstellen
sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444,
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: In der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405.
Beratungstelefon, montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr, Tel.: 0375 281405
Tele-Beratung via Skype – Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail: info@skg-ev.de

Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt nach
Hohenstein-Ernstthal
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt am
21.10.2025 von 09:30 – 11:30 Uhr nach Hohenstein-Ernstthal auf den Alt-
markt. Die Sächsische Krebsgesellschaft informiert dort über ihre Angebote
und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr, Onkolotsin i.A. bei der
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialberatung im Zusammenhang mit
einer Krebserkrankung zur Verfügung.
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils verbinden wir die Absicht, die Bür-
gerinnen und Bürger, besonders im Landkreis Zwickau, zum Thema Krebs
wohnortnah persönlich zu beraten und zu informieren. Ratsuchende Be-
troffene, Angehörige und Interessierte können dadurch Informationen zu
sozialrechtlichen Fragestellungen, Veranstaltungen, aktuellen Projekten,
Selbsthilfegruppen und weiteren Ansprechpartnern erhalten.

Neues Beratungsangebot für Schwerbehinderte:
Sozialstation Glauchau e.V. – Neues Beratungsangebot in Hohenstein-
Ernstthal
Unsere Beratungsstelle für Menschen mit Behinderungen ist seit vielen
Jahren ein konstanter Anlaufpunkt im Landkreis Zwickau.
Wir bieten Informationen rund um das Thema „Schwerbehinderung“
(Schwerbehindertenausweise und Nachteilsausgleiche), geben Hilfestellung
beim Ausfüllen sämtlicher Anträge auf Sozialleistungen (Wohngeld, Sozial-
hilfe, Rente, usw.) und sind Ansprechpartner für Menschen in persönlichen
Krisensituationen.
Wir stehen Ihnen für Fragen und Anliegen regelmäßig zur Verfügung. Sie
erreichen uns jeden 2. Donnerstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr
im Rathaus, Altmarkt 41, Erdgeschoss.
Vereinbaren Sie gern im Vorfeld einen Termin unter Tel.: 03763 52 777.

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Eine persönliche Beratung vor Ort oder telefonisch ist nur nach vorheriger
Terminabsprache möglich unter Tel. 0375 435799-10, Fax 0375 435799-
220 oder per E-Mail unter info.zwickau@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0375 7703351,
Fax 0375 7703355 oder per E-Mail unter bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Informationen unter Telefon 0375 440222527

INFOTHEK
Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de; betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153
Der Verein bietet Schneider- und Strickkurse an. Termine nach Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden Sie sich bitte telefo-
nisch unter 03723 769153 oder auch gerne persönlich unter o. g. Anschrift.

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.
Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr
Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis I – Frau Hartig: 16. und 30.10. 17:30 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115
Gesprächskreis II – Herr Peters: 08. und 22.10. 19:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Peters, Tel.: 03723 412115
Angehörigengesprächskreis Frau Richter: 27.10. 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Frau Richter unter Tel.: 0152 26732368

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt. Der Versichertenberater der DRV Bund ist
unter der Telefonnummer 03723 700191 zu erreichen. Völlige Diskretion
wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!
Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.
Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:00 Uhr sowie donnerstags
nach 15:00 Uhr zusätzlich nach Vereinbarung, Dienstag 08:00 – 17:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.
Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

INFOTHEK
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Schlumpfhausen News

Hallo, hier sind wir wieder, Eure kleinen und großen Schlümpfe aus der
Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“.
Die Zeit seit der letzten Ausgabe ist wieder einmal wie im Flug vergangen
und wir wollen nun die Gelegenheit nutzen, euch von einigen unserer
schönsten Erlebnisse zu berichten…
In der Hasengruppe drehte sich in den vergangenen Wochen alles um die
Themen Wetter und Natur. Gemeinsam gestalteten die Kinder einen großen
Gruppenbaum. Jedes Kind verzierte ein eigenes Blatt, sodass der Baum
mit der Gruppe wachsen konnte. Mit Fingerspielen, Liedern und einem
Bewegungsparcours stärkten sie dabei Koordination und Gemeinschaft.
Beim Spiel „Bäume im Wind“ durften sich alle wie Bäume im Sturm be-
wegen, später verschönerten sie den Baum mit Früchten und ließen ihn
mit Instrumenten klingen. Rasseln als Regen, Trommeln als Donner und
Triangeln als Sonnenstrahlen. Auch das Wetter begleitete unsere kleinen
Hasen. So hüpften sie beispielsweise über bunte Blätter, bastelten Wind-
stäbe und Wolken mit Regentropfen.
Die Kinder der Eichhörnchengruppe gingen der Frage nach, warum die
Dinosaurier nie einen Menschen gefressen haben. Die kleinen Schlümpfe
waren der Meinung, dass dies nicht passieren konnte, weil die Menschen
viel zu hart sind oder Käsefüße nicht schmecken und zauberten dabei ein
Schmunzeln auf das Gesicht der Erzieherinnen. Um den wirklichen Grund
herauszufinden und einen besseren Einblick in das Leben der Saurier zu
erhalten, durften sie nun verschiedenen Bücher, CDs oder andere Sachen
mitbringen. Nun wurden beispielsweise die Dinos in den Spielzeugkisten
mit denen im Buch verglichen. Außerdem bastelten sie fleißig verschie-
dene Saurier aus unterschiedlichen Materialien. Gemeinsam erschufen die
kleinen Forscher eine Saurierlandschaft mit „echtem“ Vulkanausbruch und
„Asteroideneinschlag“. Da es aber auch vor den Sauriern schon Tiere gab,
versuchen die Kinder der Gruppe als nächstes Urzeitkrebse zu züchten.
Auch bei den Käfern ist wieder einiges passiert. So bastelten sie bei-
spielsweise eine wunderschöne Sonne, machten ein Fingerspiel über die
Sonnenstrahlen, befassten sich mit dem großen Thema „Streitregeln“ und
starteten das Projekt „Formen”. Gemeinsam haben sie das Buch über „die
kleine Spinne Widerlich“ gelesen und gingen der wichtigen Frage nach,
warum die Menschen eigentlich Angst vor Spinnen haben.
Die Kinder der Schmetterlings- und Bienengruppe besuchten in den ver-
gangenen Wochen die umliegenden Spielplätze und nutzten das schöne
Wetter in vollen Zügen. So verschafften sie sich an den letzten heißen
Tagen Abkühlung durch eine große Wasserbombenschlacht oder durch
unsere beliebte Wasserkrake. Außerdem bauten sie sich eine Matschstrecke
im Sandkasten. Des Weiteren feierten sie ein tolles Luftballonfest. Dabei
waren unter anderem Geschicklichkeit, Kampf- sowie Teamgeist gefragt.
Zunächst galt es die Luftballonclowns am weitesten zu werfen, danach
mussten die Ballons mit großen Stäben in einen Eimer gehoben werden.
Schnell stellten die Kinder fest, dass es gar nicht so einfach ist, um die

Wette zu hüpfen, wenn man einen Ballon zwischen den Knien hat oder
dass man etwas Mut braucht, um die Luftballons zum Platzen zu bringen.
Besonderen Spaß hatten die kleinen Schlümpfe am Luftballontanz und
an den Ballons, die gemeinschaftlich mit dem Schwungtuch zum Fliegen
gebracht wurden. Am Ende des kunterbunten Vormittages bekam jedes
Kind ein witziges Ballontier mit nach Hause.
Unsere Vorschulkinder wurden im September feierlich in den Maxiclub
aufgenommen. Nun treffen sie sich einmal in der Woche und beschäftigen
sich u.a. mit Verkehrserziehung, üben das Zählen, vergleichen Mengen und
noch vieles mehr. Damit werden sie schon langsam auf die Schule vorberei-
tet und sind ganz stolz, dass sie jetzt die „Großen“ im Kindergarten sind…
Seit einigen Tagen neigt sich der Sommer dem Ende entgegen und unsere
Kleinsten der Mäusegruppe bereiten sich auf den Herbst vor. Passend zum
Thema haben sie einen niedlichen Igel aus Handabdrücken entstehen
lassen. Außerdem feierten sie Geburtstag und ließen sich den leckeren
„Obstschmetterling“ schmecken. Besonders gut haben ihnen auch die
Seifenblasen gefallen, die durch das Gruppenzimmer tanzten und ver-
suchten diese einzufangen.
Auch bei unseren großen Schlümpfen im Hort wurde es nicht langweilig…
Einige von ihnen waren bei der Eröffnung des neuen Abenteuerspielplatzes
hinter dem Karl-May-Haus dabei. An diesem Tag hatten sie, zur Feier des
Tages, keine Hausaufgaben auf und konnten deshalb, gemeinsam mit den
Kindern des Karl-May-Hortes, die neuen Spielgeräte in Beschlag nehmen
und nach Herzenslust spielen.
Nach kürzester Zeit haben sich unsere kleinsten Schlümpfe der ersten Klasse
super eingelebt und sind komplett im Schul- und Hortalltag angekommen.
Mittlerweile freuen sie sich schon, genau wie unsere Großen, über die
Freitagsangebote. Denn am Freitag werden nicht nur die Geburtstage
nachgefeiert, sondern es wird ausgiebig gebastelt, gemalt oder einfach
nur gespielt.
In den letzten Wochen haben außerdem unsere Wahlen des Kinderrates der
einzelnen Gruppen stattgefunden. Aber auch der Elternrat der Einrichtung
wurde in den Elternabenden neu gewählt.
Viele Kinder konnten zu Beginn des neuen Schuljahres ihr künstlerisches
Talent unter Beweis stellen, denn auch in diesem Jahr beteiligten sich die
Schlümpfe am Malwettbewerb von „Eins Energie”. Nun heißt es Daumen
drücken, dass es vielleicht eines unserer Bilder auf den diesjährigen Ad-
ventskalender schafft.
Man mag es kaum glauben, aber die nächsten Ferien stehen bereits vor
der Tür. Aktuell planen die Erzieherinnen der Einrichtung wieder ein
abwechslungsreiches Programm. Der Besuch der Schwimmhalle und des
Kinos darf selbstverständlich nicht fehlen! Was sonst noch auf dem Plan
steht, verraten wir euch dann in der nächsten Ausgabe…

Bis bald sagen Eure kleinen und großen Schlümpfe
aus dem Kindergarten und dem Hort „Schlumpfhausen“

Neues aus den KindereinrichtungenNeues aus den Kindereinrichtungen
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Neues aus dem „Wichtelgarten“
Ein neues „Schul“-Jahr voller Aben-
teuer beginnt. Es steckt wieder voller
Möglichkeiten. Mit Neugier, Kreativität
und Gemeinschaft erleben wir die
kommenden Monate.
Ein besonderes Highlight zu Beginn des „Schul“-Jahres ist unser gemeinsames
Sonnenblumenprojekt.
Die Sonnenblume steht zurzeit im Mittelpunkt vieler Gespräche, Lieder, Bilder
und gemeinsamer Aktivitäten, wie zum Beispiel ein Foto aller großen und
kleinen Wichtel als großes Sonnenblumenfeld. Dazu kamen alle Kinder und
Erzieher in gelben T-Shirts und versammelten sich im Garten. Selbst gebastelte
Sonnenblumenhüte rundeten das Kunstwerk ab.
Das Projekt bietet den Kindern viele Anlässe zum Forschen und Lernen: Wie
entsteht eine Pflanze? Was brauchen Blumen zum Wachsen? Welche Tiere
besuchen die Blüten? So haben die Kinder nicht nur viel Freude an gemein-
samen Aktivitäten, sondern lernen auch noch viel über die Natur und deren
Veränderungen im Jahreskreis.
Veränderungen gab es auch im Sommer in den Räumen der Sonnenkäfergrup-
pe. Da wurde nach vielen Jahren Benutzung der Fußbodenbelag entfernt und
durch einen neuen, schalldämmenden, besonders weichen Belag ersetzt. Jetzt
können die kleinsten Wichtel wieder unbedarft spielen, toben und die Welt
um sich herum erkunden.

Während die Sonnenblumen sich nun langsam zur Ruhe begeben und sich
unser Projekt seinem Ende nähert, freuen wir uns auf den nahenden Herbst
der sich schon mit buntem Laub, kühleren Temperaturen und reichem Erntegut
ankündigt. EswirdsichereinespannendeunderlebnisreicheZeit fürunsWichtel.
Und was steht sonst so an?
Zunächst starten wir mit unseren Gruppenelternnachmittagen, um uns in den
neuen Gruppen besser kennenzulernen, es gibt ja doch ein paar Veränderungen
und auch einige neue Wichtelkinder. Wer noch Lust hat uns kennenzulernen
und bei uns einen Platz möchte, kann sich jederzeit gerne melden. Wir freuen
uns auf neue kleine Wichtel und heißen jeden herzlich willkommen. Weiter
geht es dann mit Bastelnachmittagen, an denen schöne Laternen für unser
Laternenfestgebasteltwerdenkönnenundnatürlichwirdesauchwiederheißen
„Wir machen gemeinsam unseren Garten winterfest“.
Wir wünschen allen einen schönen Herbstbeginn und bis bald, wenn wir dann
von unseren neuen Abenteuern berichten.

Die kleinen und großen Wichtel aus der DRK Kita Wichtelgarten

Der Karl-May-Hort berichtet.

Rasend schnell sind
die ersten Wochen
im neuen Schuljahr
vergangen. Unsere
Erstklässler haben
sich in ihren Grup-
pen gut eingelebt.
Es gab so viel Neues
zu entdecken. Mitt-
lerweile finden sich
alle in unserem
großen Schul- und
Hortgebäude gut
zurecht.

Am 28. August machten sich nachmittags zwei Gruppen der Klassen 2 und 3
auf den Weg, um die Einweihung des Spielplatzes am Karl-May-Haus mitzuer-
leben. Die Freude war groß, als das Band zerschnitten wurde und alle Kinder
losstürmen durften. Nun wurden die neuen Spielgeräte ausgiebig ausprobiert.
Der eine oder andere entdeckte bei den ausgestellten Informationstafeln sogar
sein gemaltes Bild, da die Kinder mit Zeichnungen ihre Ideen zu Beginn der
Spielplatzplanung mit einbringen konnten.
Passend zu unserem Ganzjahresprojekt mit Chemnitz Vital „Gesundheit und
Prävention” machte eine Gruppe der Klasse 3 einen kleinen Ausflug in den
Süden, um exotische Früchte, wie z.B. die Mango, die Drachenfrucht oder den
Granatapfel zu erkunden. Dabei schauten sich die Kinder auf dem Globus und
der Weltkarte genau an, wo das Obst herkommt und besonders gut wächst.
Natürlich wurden die Früchte auch verkostet. Die Kinder waren überrascht,
wie lecker diese schmeckten, vor allem bei denen, die sie noch nicht kannten.
Eine Gruppe der Klasse 2 hat sich in den vergangenen Wochen in die „Welt der
Gefühle” begeben. Gemeinsam haben sie unterschiedliche Gefühle und Wahr-
nehmungen miteinander besprochen und diese Situationen spielerisch geübt.
Außerdem waren die Kinder u. a. beschäftigt mit lustigen Geburtstagsfeiern
oder kreativen Dingen wie Malen, Weben, Diamond Painting, der Herstellung
von Loom-Armbändern und glitzernden Schmuckstücken aus alten CDs. Viele
nutztenaberauchdieZeit, umausgiebigzuspielen, einfachdenSchullalltaghin-
ter sich zu lassen und schöne Momente mit ihren Freunden/innen zu genießen.
Im August und September fanden unsere Elternabende mit wichtigen Infor-
mationen über den Hortalltag statt. Die Klassen 4 sammeln bereits jetzt Ideen
für ihre Hortabschlussfeiern im nächsten Jahr.
Für die anstehenden Herbstferien laufen nun wieder die Planungen. Was wir
da so alles erleben, darüber berichten wir das nächste Mal.

Euer Karl-May-Hort-Team
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Aus dem Schulalltag der Karl-May-Grundschule…
Das neue Schuljahr ist schon wieder in vollem Gange und die Kinder
konnten bereits in die Herbstferien starten.
In den ersten Schulwochen fand Unterricht im Klassenverband statt. Einige
Klassen nutzten diese Zeit auch für Wandertage und Ausflüge in die nähere
Umgebung. Die Schüler der Klassen 3a und 3b wanderten gemeinsam
zum Heidelbergturm. Oben angekommen gab es viel Zeit und Raum für
gemeinsame Spiele und das Erkunden der Natur. Natürlich stiegen auch
alle die vielen Stufen nach oben auf den Turm, um dort die schöne Aussicht
zu genießen und den Blick über die Heimat schweifen zu lassen.
Für die Kinder der Klasse 3c stand
ein Besuch beim Oberbürgermeis-
ter auf dem Programm, bei dem
sie viele interessante Dinge über
dessen Arbeit und ihre Heimat-
stadt erfuhren.
„Landwirtschaft hautnah erleben“
lautete das Motto eines weiteren
Ausfluges der Klasse 3a. Das Ziel
war der Bauernhof Winter in
Bernsdorf. Die Schüler erfuhren
nicht nur Wissenswertes über das
Leben der Tiere und die Arbeit vor
Ort, sondern durften auch dem
Bauern beim Klauenschneiden der
Kühe über die Schulter schauen.
Die Schüler der vierten Klassen
starteten in ihr letztes Schuljahr
an unserer Schule und beschäf-
tigten sich zu Beginn mit dem
Thema Bienen. Im Rahmen die-
ses Projektes sind eindrucksvolle
Kunstwerke der Kinder entstan-
den. Kreativität zeigten die Schü-
ler auch im Kunstunterricht, in
dem farbenfrohe Seerosenteiche
zum Thema „Monet“ angefertigt
wurden.
Besonders stolz sind unsere jet-
zigen Viertklässler auf ihre Funk-
tion als Pausensheriff. Erkennbar
an ihren leuchtgrünen Westen,
sorgen die Schüler für geordnete
Abläufe in den Hofpausen. Ziel
ist zum einen, ein Vorbild für die
jüngeren Kinder zu sein und zum
anderen bereits kleine Konflikte
schon untereinander zu schlich-
ten. An einem Plan, der in den
Klassenzimmern aushängt, erken-
nen die Schüler, an welchem Tag
ihre Klasse im Einsatz ist – stets
bereit für weniger Streit.

Landtagspräsident zu Besuch
Gleich zu Beginn des neuen
Schuljahres durfte unsere
Oberschule besonderen Be-
such empfangen: Eine Dele-
gation aus der Politik war zu
Gast – darunter Landtags-
präsident Alexander Dierks,
die Landtagsabgeordnete
für Callenberg und Hohen-
stein-Ernstthal Ina Klemm
sowie der Oberbürgermeis-
ter von Hohenstein-Ernstthal
Lars Kluge. Gemeinsam mit

dem Schulleiter sprachen sie über aktuelle gesellschaftliche und schulische
Herausforderungen und erhielten einen umfassenden Einblick in das Leben
und Lernen an unserer Schule.
Beeindruckt zeigten sich die Gäste nicht nur vom Schulgebäude und dem
ansprechenden Umfeld, sondern auch von der offenen und freundlichen Art
unserer Schülerinnen und Schüler, dem engagierten jungen Kollegium und der
Vielfalt an Angeboten, Projekten und Unterrichtsformen, mit der sich unsere
Oberschule selbst im ländlichen Raum und trotz der überall vorherrschenden
Personallage präsentiert.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich als Schulleiter herzlich bei
meinem Team bedanken, das mit großem Engagement, viel Energie und
unzähligen Stunden an Zeiteinsatz täglich für unsere Schülerinnen und
Schüler arbeitet – und zugleich die Weiterentwicklung unserer Sachsen-
ring-Oberschule mit Leidenschaft vorantreibt.

Kevin Pallagi

Spannender Waldtag mit dem Förster

Ein besonderes Erlebnis erwartete unsere 5. Klassen bei einem Ausflug in
den Wald: Unter der fachkundigen Leitung von Förster Herrn Günther und
seinem treuen Begleiter Loki begaben sich die Schülerinnen und Schüler
auf eine spannende Entdeckungstour durch die Natur. Gemeinsam wurden
Pflanzen und Tiere genau unter die Lupe genommen – sogar eine Blind-
schleiche ließ sich blicken! An verschiedenen Stationen im Wald konnten
die Kinder ihr Wissen testen, Aufgaben lösen und richtig was dazulernen.
Auch die Kreativität kam nicht zu kurz: Aus Blättern, Ästen, Moos & Co.
entstanden tolle Naturbilder. Zum Abschluss gab es ein gemütliches
Picknick – Zeit zum Durchatmen, Lachen und Waldgeschichten erzählen.
Ein Tag, den alle so schnell nicht vergessen werden!

Anna Nickel

„Arbeiten statt Unterricht – Unsere Schule zeigt Einsatz bei genialsozial!“
Auch in diesem Jahr beteiligte sich unsere Schule mit großem Engagement
am Aktionstag „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“. Zahlreiche
Schülerinnen und Schüler tauschten für einen Tag das Klassenzimmer
gegen einen Arbeitsplatz.
Ob in Betrieben der Region, im privaten Umfeld oder direkt in der Schule
– viele nutzten die Gelegenheit, nicht nur etwas Gutes zu tun, sondern
auch wertvolle Einblicke in mögliche Berufsfelder zu gewinnen. So wurde
der Tag zu einer gelungenen Kombination aus sozialem Einsatz und Be-
rufsorientierung.
Das Ergebnis spricht für sich: 4.233,63 Euro konnten durch den Einsatz un-
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serer Schülerschaft erarbeitet werden!
Das Geld fließt in soziale Projekte in
Sachsen sowie in internationale
Entwicklungsprojekte – ein starker
Beitrag gegen Armut und für mehr
Chancengleichheit weltweit.
Ein besonderer Dank geht an die
jetzigen Klassen 9 und 10, die mit
großem Einsatz und Verantwortungs-
bewusstsein zum Erfolg dieses Tages
beigetragen haben.

„Sei du selbst die Veränderung, die
du dir wünschst für diese Welt.“
(Mahatma Gandhi)

Ines Blumstengel

Projekt „9er für die 5er“ – Gemeinsam ins neue Schuljahr starten
Unsere neuen Fünftklässler wurden
in den ersten Schultagen von den
Schülern der 9. Klassen herzlich
willkommen geheißen. Im Rahmen
des Projekts „9er für die 5er“ haben
die Neuntklässler kreative Kennen-
lernspiele vorbereitet und mit viel
Einsatz durchgeführt.
Ob beim „Handball auf drei
Rädern“ oder dem rasanten „Ren-
nen auf dem Sachsenring“ – die
Spiele sorgten für jede Menge
Spaß, Teamgeist und gute Laune.
So fiel den neuen Schülern der
Einstieg in die Schulgemeinschaft
gleich viel leichter.
Das Projekt zeigt eindrucksvoll,
wie Verantwortung übernommen
und Gemeinschaft aktiv gelebt

wird: Die Neuntklässler haben nicht nur Spiele organisiert, sondern auch als
Ansprechpartner die Rolle von „Paten“ übernommen.
Ein gelungener Start für die 5. und 9. Klassen – und ein starkes Zeichen für
Miteinander an unserer Schule!

Anna Nickel

Starke Partnerschaften für unsere Schule – 14 Unternehmen über-
nehmen Patenschaft

Der Förderverein unser-
er Schule hat sich in den
letzten Monaten intensiv
engagiert und es geschafft,
14 Unternehmen aus der
Region für eine Paten-
schaft zu gewinnen. Mit
dabei sind: ACPS Automo-

tive GmbH, Agrargenossenschaft Langenchursdorf eG, Bauer Spedition
GmbH, DIT Diamanttechnik GmbH & Co. KG, Fleischerei Stein GmbH,
Friweika Weidensdorf eG, Geberit Lichtenstein GmbH, Haufe GmbH, Mugler
Masterpack GmbH, MUGLER SE, Müller Bedachungen und Bau GmbH,
NSH TECHNOLOGY GmbH, Sell GmbH und die Wohnungsgesellschaft
Hohenstein-Ernstthal mbH.

Am 19. August fand die feierliche Vertragsunterzeichnung zwischen
dem Förderverein, der Schulleitung und den beteiligten Unternehmen
statt. Ziel dieser Kooperationen ist es, Win-Win-Situationen zu schaffen:
Die Unternehmen erhalten die Möglichkeit, Praktikantinnen und Praktikanten
sowie potenzielle Auszubildende kennenzulernen und zugleich für sich zu
werben. Die Schule profitiert von spannenden praktischen Unterrichtsange-
boten, Unternehmensbesichtigungen, Aktionstagen und einer wertvollen
Unterstützung bei der Berufsmesse.
Darüber hinaus sind bereits weitere gemeinsame Projekte und Aktionen in
Planung, die sich im Laufe der Zeit entwickeln werden.
Ein besonderer Dank gilt dem Förderverein, insbesondere Frau Welker und
Herrn Heinig, die diese großartige Initiative maßgeblich vorangetrieben haben.

Kevin Pallagi

Vertreter der Rollenden Biester Zwickau zu Besuch

Am 20. und 21. August hatte die Jahrgangsstufe 8 zwei Stunden Rollstuhl-
basketball in Theorie und Praxis.
Interessant war der Theorieteil, in welchem die Regeln, die Klassifizierung der
Spieler, die Rollstühle und verschiedene Behinderungen erklärt wurden. Daran
schloss sich eine Fragerunde, in der Fragen zu allen Bereichen des Lebens mit
Behinderung oder zum Spiel gestellt werden konnten.
In der Turnhalle wurden Alltagsrollstühle und Sportstühle getestet und
natürlich gespielt. Man konnte nun gut nachvollziehen, wie anspruchsvoll
diese Sportart ist.
Eine einfache Turnmatte wurde zur echten Herausforderung – selbst mit
Unterstützung durch eine zweite Person war das Überwinden der Erhöhung
alles andere als leicht. Diese Erfahrung hinterließ bleibenden Eindruck und
förderte das Verständnis für die Mobilitätseinschränkungen vieler Menschen.
Doch auch der Spaß kam nicht zu kurz: Beim anschließenden Spiel auf
dem Basketballfeld zeigten die Schülerinnen und Schüler vollen Einsatz –
und tatsächlich landeten einige Würfe erfolgreich im Korb. Die Freude am
gemeinsamen Spiel, das gegenseitige Unterstützen und das Erleben neuer
Perspektiven machten diese Unterrichtsstunden zu einem besonderen High-
light im Schuljahr.
Wir wünschen der Mannschaft des RB Zwickau viel Erfolg in der 1. Bundesliga!

Heike Hofmann und Conny Schreiber

Ein letzter Gruß
Am 12. September haben Schüler und Lehrer gemeinsam unserer verstor-
benen Lehrerin und Kollegin Lisa Kruse gedacht und ihr einen besonderen
Gruß gesendet. Jeder hat eine persönliche Botschaft an einem Luftballon in
den Himmel zu Frau Kruse gesendet.
Wir vermissen sie schmerzlich, denn wir haben eine junge, engagierte, schüler-
zugewandte, immer freundliche und meist lachende Lehrerin und Kollegin
verloren, die trotz ihrer kurzen Berufserfahrung beliebt war und ein hohes
Ansehen in der Schulgemeinschaft hatte.
Die bunten Luftballons stehen – wie mit der Familie besprochen – für die
Liebe zum Leben, die Frau Kruse vermittelte. Sie mahnen uns zugleich,
viel öfter dem Schönen im Leben bewusste Aufmerksamkeit zu schenken.
Das Beileid der Schüler, Eltern und Lehrer für die Familie ist aufrichtig und tief.
Wir danken, dass Lisa Kruse Teil unserer Schule war.

Kevin Pallagi
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
Ein wirklich historisches Erlebnis?

Am 20. August hatten die Schülerinnen und Schüler der Geschichtsleis-
tungskurse des Lessing-Gymnasiums eine besondere Gelegenheit. Sie trafen
mit Herrn Wolf zusammen, einem Zeitzeugen, der sowohl den Zweiten
Weltkrieg als auch die Zeit der DDR selbst miterlebt hat.
Herr Wolf, Jahrgang 1928, berichtete eindrucksvoll von seiner Jugend
in den letzten Kriegsjahren. Wie viele Gleichaltrige wurde er damals als
Flakhelfer eingesetzt. Die Schüler erfuhren von den Ängsten, der Verant-
wortung, die auf den Schultern der Jugendlichen lastete, und den katas-
trophalen Zuständen in den Jahren nach 1945. Gerade diese Erlebnisse
prägten in ihm die feste Überzeugung, dass Frieden das höchste Gut ist
– eine Botschaft, die er auch Jahrzehnte später noch mit Nachdruck an
die junge Generation weitergeben möchte.
Bereits mit 18 Jahren begann Herr Wolf seine Lehrerkarriere an der Les-
singschule in Hohenstein-Ernstthal. Nach dem Krieg herrschte ein massiver
Lehrermangel, sodass er ohne Erfahrung direkt eine eigene Mädchenklasse
bekam. Schon damals fand er seine Berufung im Unterrichten, und er
blieb ihr treu. Viele Jahre widmete er sich schließlich der Arbeit an einer
Blindenschule, wo er bis zu seiner Pensionierung tätig war. Dort erlebte er
seine Aufgabe nicht nur als Wissensvermittlung, sondern auch als Beitrag
zur Menschlichkeit und zum Miteinander.
Im Gespräch mit den Schülerinnen und Schülern wurde deutlich, dass Herr
Wolf nicht nur ein Stück Geschichte erzählt, sondern lebendig macht. Seine
Erinnerungen an Krieg, Zerstörung, Neubeginn und den Alltag in der DDR
gaben den jungen Menschen einen authentischen Einblick in eine Zeit, die
für sie selbst nur noch aus Geschichtsbüchern bekannt ist.
Nur wer den Wert des Friedens versteht, kann Verantwortung für die Zu-
kunft übernehmen. Eine Botschaft, die bei den Schülerinnen und Schülern
nachhaltigen Eindruck hinterließ.

Anna Ehrich
Leistungskurs Geschichte 12

Schüler wagen einen Blick durch das Fenster der Erdgeschichte

Zeitlich und räumlich Fernes greifbar
zu machen, ist Ziel und Aufgabe
des Faches Geographie am Lessing-
Gymnasium. Die drei Geo-Kurse der
Klassenstufe 11 beschäftigten sich
hierfür bereits im Unterricht mit den
vier großen Ären der Erdgeschichte:
Von der Entstehung unseres Hei-
matplaneten in der Erdurzeit, über
die Fossilien des Erdaltertums und
Erdmittelalters bis zur Entstehung und
Ausbreitung des Menschen während
der Erdneuzeit.
Doch so richtig anschaulich wurde das
Thema erst im Rahmen der Exkursion

am Donnerstag, dem 11. September. Insgesamt 51 Schüler, 4 Lehrkräfte
und 1 Referendar machten sich auf den Weg nach Chemnitz. Aufgeteilt
in zwei Gruppen wurde sowohl das Grabungsteam Chemnitz auf dem
Sonnenberg besucht als auch das Naturkundemuseum im TIETZ.
Mit dem Grabungsgelände auf dem Sonnenberg (Glockenstraße 16)
besitzt das Naturkundemuseum ein eigenes Areal, auf dem seit über 10
Jahren wissenschaftliche Grabungen durchgeführt werden. Einem explo-
siven Vulkanausbruch vor 291 Millionen Jahren im Gebiet des heutigen
Zeisigwaldes ist es zu verdanken, dass immer noch reichhaltige Tier- und
Pflanzenfossilien aus der vulkanischen Asche geborgen werden können.
Von der Führung durch das Grabungsgelände durften die Schüler sogar
ein kleines Stück versteinertes Holz mit nach Hause nehmen.
Die großen Funde und Fossilienraritäten waren dann natürlich im Natur-
kundemuseum im TIETZ zu bestaunen. Schon das Foyer, in welchem der
„Steinerne Wald“ ausgestellt ist, machte reichlich Eindruck auf uns. In
Gruppen erkundeten die Schüler dann das Museum und lösten Aufgaben
zum Thema. Anschaulicher kann das Thema wohl nur noch mit VR-Brillen
vermittelt werden – was in einer der nächsten Geo-Stunden auf dem Plan
stehen wird.

Dirk Hack-Roth, Fachkonferenzleiter Geographie

Unsere Sprachreise nach Swansea

So wie in den vergangenen Jahren sind wir, die 9. Klassen des Lessing-Gym-
nasiums, im September auch nach Wales gefahren.
Es war eine achttägige Sprachreise mit 22-stündiger Hin- und Rückfahrt, die
wir Schüler in zwei Gruppen erleben durften. Unser Aufenthalt in dem kleinen
Städtchen Swansea wurde durch Gastfamilien ermöglicht, bei denen wir einen
Einblick in das Leben und die Kultur erhalten haben.
Die Tage waren so gestaltet, dass wir am Morgen Unterricht in einer eng-
lischen Schule bekommen haben und dabei von Muttersprachlern unterrichtet
worden sind.
Ab dem Mittag begannen immer unsere Ausflüge an atemberaubende Orte.
Wir erkundeten gemeinsam mit unseren Lehrerinnen zum Beispiel die Stadt
Swansea, das Caerphilly Castle, die Stadt Cardiff und dessen wunderschönes
National-Museum, den Rhossili Bay, machten eine Wanderung mit fantas-
tischer Aussicht am Caswell Bay und den krönenden Abschluss bot der Stopp
in London auf der Heimreise.
Wir konnten uns in der Sprache weiterentwickeln und viele schöne Erinne-
rungen sammeln.
Es war eine tolle Reise und wir hoffen, diese Möglichkeit bleibt für die weiteren
9. Klassen bestehen.

Sirona Wöllner, Klasse 9d

Gemeinsam für die Natur – die Klasse 10c packt an!
Am 20. August hieß es für die Klasse 10c unseres Gymnasiums: Raus aus dem
Klassenzimmer, rein in die Gummistiefel! Nach dem Unterricht trafen wir uns
am Ziegeleiteich in Hohenstein-Ernstthal. Unterstützt von den Mitarbeitern
der Naturschutzstation Gräfenmühle und des Landschaftspflegeverbands
„Westsachsen“ e. V. hieß es: Ärmel hochkrempeln und aktiv etwas für den
Naturschutz tun – und das ganz freiwillig!
In mehreren Gruppen aufgeteilt, harkten wir das Heu zusammen und trans-
portierten es mit einem Quad und großen Planen zum Feldrand. Diese Arbeit
ist wichtig, um die Wiese langfristig gesund und artenreich zu erhalten.
DurchdasAbmähenunddenAbtransport desHeuswird derBodennährstoffär-
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Geöffnet ab 10.10.2025

Die Schule der magischen Tiere 4:
Die nächste Verfilmung der gleichnamigen Buchreihe, und sehnsüchtig
erwartet.
Miriam bezieht für einige Monate Quartier bei Ida und besucht in
dieser Zeit die Wintersteinschule. Sie ahnte ja nicht, das dort Magie
zur guten Schule gehört. Bereits am ersten Tag gesellen sich zwei
neue magische Tiere dazu. Für Miriam beginnt eine Freundschaft mit
Koboldmaki Fitzgeraldo. Für Max gibt es Eule Muriel (gesprochen
von der zauberhaften Annett Louisan). Doch der Spaß wird von einer
bevorstehenden Schulschließung getrübt. Eine Schulchallenge soll das
drohende Unheil abwenden. Ein tierischer Spaß beginnt!
Regie: Bernard Jasper, Maggie Peren
Länge: noch nicht bekannt, voraussichtlich ab 6 Jahre

Momo:
Momo lebt in einer Ruine eines Amphitheaters und stromert mit ihrem
besten Freund Gino durch die Gegend. Sie ist ein Waisenmädchen und
schenkt ihren Mitmenschen am liebsten Zeit und hört ihnen zu. Doch
auf einmal hat niemand mehr Zeit für sie. Sind es etwa die grauen
Gestalten, die diese stehlen? Diese arbeiten für einen Konzern, der
sich alle Lebenszeit einverleiben möchte. Momo bekommt Hilfe von
einer Schildkröte und Meister Hora. Auch er möchte dem Konzern das
Handwerk legen. Tolle Kulissen und super gespielt. Basiert auf dem
Roman von Michael Ende und ist die Neuverfilmung von 1986, mit
der wunderbaren Radost Bokel!!
Regie: Christian Ditter
Länge: 91 min., voraussichtlich ab 6 Jahre

F1- Der Film:
Sonny Hayes sollte die große Nummer in den 90ern bei der Formel 1 wer-
den. Doch durch einen Unfall fällt er zurück in die unteren Rennklassen.
Er hält sich als Gelegenheitsrennfahrer über Wasser. Sein ehemaliger
Teamkollege Ruben ist mittlerweile Chef von einem F1 Team auf den
unteren Rängen. Er möchte Sonny an Bord holen. Ein Film, wie gemacht
für unsere Rennstadt. Mit Brad Pitt, der wieder großartig aufspielt und
Javier Bardem, der dem in nichts nachsteht. Flotte und atemberaubende
Unterhaltung!!!
Regie: Josefph Kosinski
Länge: 155 min., ab 12 Jahre

Infos unter: 03723/ 42848, einfach im Kino „Capitol“ durchklingeln
oder: Kinozeit.de, critic.de, cinema.de, google Filmtheater Capitol Hoh.-Er.
oder www.freiepresse.de/wohin/veranstaltungen.

Angaben ohne Gewähr.I

Neben ihren Informationskanä-
len nutzt die Stadt Hohenstein-
Ernstthal nun auch WhatsApp
für aktuelle Informationen. Der
Kanal mit dem Namen „Stadt
Hohenstein-Ernstthal“ kann von
allen Interessierten kostenlos
abonniert werden.

mer und bietet somit ideale Bedingungen für viele verschiedene Wildblumen
und Kräuter. Zudem wird verhindert, dass nur schnell wachsende Gräser die
Flächeüberwuchern.Der richtigeSchnittzeitpunkt sowiedieMähtechnik sorgen
zusätzlich dafür, dass Insekten, Vögel und Kleintiere entkommen können und
sich Pflanzen durch Samenbildung weiter ausbreiten.
Wir waren überrascht, wie viel Freude die gemeinsame Arbeit in der Natur
machte – und haben erfahren, warum sie so sinnvoll ist.
Nach getaner Arbeit wurde der Nachmittag gemütlich beendet. Beim gemein-
samen Grillen konnten wir alle wieder Kraft tanken und den Einsatz in geselliger
Runde ausklingen lassen. Ein besonderer Dank gilt unserem Klassenlehrer Herrn
Heymer und Herrn Küttner für die Organisation und das gemeinsame Grillen.
So wurde aus einem Nachmittag am Ziegeleiteich nicht nur ein Beitrag zum
Naturschutz, sondern auch ein Erlebnis, das die Klassengemeinschaft stärkte
und noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Vanessa Bernstein, Klasse 10c
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Jutta Mittenentzwei 80
Brigitte Nadler 85
Elvira Sonntag 85
Helga Fritsch 90
Genadij Schulz 85
Werner Pesek 80
Gudrun Baumgärtel 85
Hannelore Dörr 75
Ulla Trinks 75
Michael Uhlig 75
Elfriede Köhler 80
Bernd Barthel 75
Ingrid Riedel 75
Gerlinde Junghans 75
Michael Hempel 70
Konrad Korb 75
Birgit Arnold 70
Joachim Nürnberger 80
Gerda Hellwig 95
Emine Alval 70
Frank Fischer 70
Jürgen Schlott 70
Heidemarie Schnabel 80
Ulrich Bohne 75
Gisela Weber 75
Karin Puschmann-Jagelmann 75
Ursula Lieberwirth 80

Helga Tändler 85
Elke Hänig 70
Brigitte Wächter 75
Werner Vogel 90
Volker Krasselt 75
Ursula Matthes 75
Renate Hein 80
Steffen Berthold 70
Karl-Heinz Schulz 75
Frank Liebert 70
Heiderose Dittmar 80
Christa Hoppe 80
Christoph Bohne 75
Heinz-Jürgen Schubert 80
Jutta Schreiber 85
Ursula Wittig 90
Petra Dankert 70
Doris Gernegroß 70
Sy Minh Vuöng 70
Ilona Schindler 75
Helmut Weise 75
Monika Kürschner 75
Angela Seiler 85
Heinz Gärtner 85
Christa Schubert 85
Rainer Preuß 80

Zur Diamantenen Hochzeit beglückwünschen wir:
Ilona und Jürgen Steinbach
Jutta und Günter Strobel
Brigitte und Klaus-Dieter Müller

Wir freuen uns sehr, die Altersgratulationen und die damit verbundenen
Geburtstagsfeiern im Mehrgenerationenhaus durchführen zu können.
Zudem erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab dem 100.
Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, Besuch durch ei-
nen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere persönlichen
Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus er-
halten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter der
Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!

Allen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unseren

JubilarenJubilJubilarenarenJubilJubilaren
rzlichstenrzlichstenrzlichstenrzlichstenrzlichstene herzlichstenrzlichsten

didie hee hedie hedi
che!che!che!ückwünsche!ückwünsückwünsückwünsGlückwünsche!

Glückwünsückwüns
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages,
auch an Sonn- und Feiertagen

Datum Apotheke Anschrift Telefon
04.10. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 037298 12523
05.10. Linden-Apotheke Neue Straße 18,

09394 Hohndorf 037204 5214
06.10. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

09337 Hoh.-Er. 03723 680332
07.10. Linden-Apotheke Neue Straße 18

09394 Hohndorf 037204 5214
08.-09.10. Bären-Apotheke Hohensteiner Str. 36

09366 Stollberg 037296 3717
10.-16.10. Mohren-Apotheke Altmarkt 18

09337 Hohenstein-Er. 03723 2637
17.10. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 037298 12523
18.10. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
19.10. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
20.10. Linden-Apotheke Neue Straße 18

09394 Hohndorf 037204 5214
21.-22.10. Bergmann-Apotheke Alte Staatsstr. 1

09376 Oelsnitz 037298 2295
23.10. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

09337 Hoh.-Er. 03723 680332
24.-30.10. Auersberg-Apotheke Platanenstraße 4

09356 St. Egidien 037204929192
31.10. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

09337 Hoh.-Er. 03723 680332
01.11. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
02.11. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173

Bitte beachten!
Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse
zu entnehmen. Aktuelle Informationen zum aktuellen und nächstgele-
genen Notdienst können immer der offiziellen Kammerwebseite unter
www.aponet.de entnommen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notaufnahme,
Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
undÖ�nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter:www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Kaufe: ▶ SchallSlatten
ROCK / POP / JAZZ

▶ alte (ierlik|rJllser
▶ historische Ansichts� und

*lückZunschkarten
und Alles aus Jan] alten =eiten

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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Kontakt: Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Telefon: 03723 42001,
E-Mail:verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Internet:www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer Geschäftsstelle:
Mo./Mi./Fr. geschlossen
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres geschlossen.

Wassergymnastik
Wir führen im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit über
20 Jahren Wassergymnastik durch.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig für unsere fortlaufenden Kurse bei uns an.
Dienstag von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 11:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die
Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Blutspendetermin
Freitag, 01.11.2025, 08:30 bis 12:00 Uhr im AZURIT Seniorenheim
Pfefferkorn Cafeteria, Karl-May-Str. 12/14 in Hohenstein-Ernstthal

Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung online unter
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über
die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice
www.spenderservice.net
vorgenommen werden.
Dort werden auch wei-
tere Informationen erteilt.
Wissenswertes rund um
das Thema Blutspende ist
außerdem im digitalen
Blutspende-Magazin
www.blutspende.de/ma-
gazin oder im Podcast „500
Milliliter Leben“ www.blut-
spende.de/podcast zu
finden.

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.hot
                          
                     Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit

Gerda Richter
* 21.12.1935 † 09.08.2025

Immer wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Herzen.
Sie halten dich gefangen, so als wärst du

niemals gegangen.

In liebevoller Erinnerung
Tochter Andrea mit Achim

Enkel Sven mit Annika
Urenkel Finn

DANKSAGUNG

Uwe Werner
Bestattungsfachwirt

Inhaber
Trauerredner

ie sollten genau überlegen,
wem Sie Ihr Vertrauen schenken,
wenn ein lieber Mensch gestorben ist.

S

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723 66 70 990
Hohenstein@Bestattung-Werner.com

Chemnitzer Straße 85
09224 Chemnitz OT Grüna
Tel. 0371 33 43 24 90
Chemnitz@Bestattung-Werner.com

Tag und Nacht erreichbar
03723 66 70 990 - 0371 33 43 24 90

www.Bestattung-Werner.com

Tel. 0371/ 33 43 24 90
Fax 0371/ 33 43 24 91

Fachwirt- und Meisterbetrieb

0176 83 20 58 98

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
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Gerda Richter

Urenkel Finn
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• Dauergrabpflege
• Jahresgrabpflege
• Wohnungsberäumung

Friedhofsservice Schüppel
Inh. Enrico Schüppel
Dresdner Straße 12
09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 628085
www.friedhofsservice.hot
info@friedhofsservice.hot

Jetzt bestellen!
MRKDQQLWHU�GH�KDXVQRWUXI�WHVWHQ
0�00 0191414 (gebührenfrei)

=XKDXVH XQG XQWHUZHJV HLQ JXWHV *HI¾KO�
Der Johanniter-Hausnotruf

* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen
oder schreiben Sie eine E-Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und
bis zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Kontakt: Frau Steffi Stein, Telefon 0160/98970602

WOHNUNG FREI
gemütliche 2-Zimmer-Wohnung, ca. 50 m2

Balkon und beheizbarer Wintergarten
Physiotherapie im Haus
Parkplatz zum Mieten

Bushaltestelle

%etreutes Wohnen
Steffi Stein

An den Heroldteichen 1 | Wüstenbrand

Jetzt bestellen! 15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und
bis zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

WOHNUNG FREIWOHNUNG FREIWOHNUNG FREIWOHNUNG FREIWOHNUNG FREI
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Neue Medien
Eine Übersicht über eine Auswahl von Neuerwerbungen erhalten Sie auch
auf der städtischen Internetseite unter dem folgenden Link:
https://hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/kultur-freizeit/
bibliothek/neuerwerbungen/

Online-Katalog
Für die Online-Recherche nutzen Sie bitte den Online-Katalog der Bibliothek
(OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.interne-
topac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie zudem nach den
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen gern unter Tel. 03723 401630
zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 10:00 – 12:30 Uhr

14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

ROMANE

Krimi/Thriller
Shepherd, Catherine: Die eiskalte Kammer (Julia Schwarz; 8)
Wortberg, Christoph: Kein Erbarmen (Katja Sand; 3)
Scarrow, Simon: Nachtkommando (Kriminalinspektor Horst Schenke; 2)
Eigner, Katharina: Diva del Garda (Rosina Gamper; 1)
Horn, Elizabeth: Mord und Limoncello (Commissario Angelotti; 1)
Horn, Elizabeth: Mord und Biscotti (Commissario Angelotti; 2)
Grägel, Gudrun: Proseccolügen (Doro Ritter; 1)
Grägel, Gudrun: Limoncellolügen (Doro Ritter; 2)
Grägel, Gudrun: Pasta Criminale (Doro Ritter; 3)
Grägel, Gudrun: Bardolino Criminale (Doro Ritter; 4)
Grägel, Gudrun: Bellinilügen (Doro Ritter; 5)
Skybäck, Frida: Schwarzvogel (Fredrika Storm; 1)
Skybäck, Frida: Das Verschwinden der Linnea Arvidsson
Zinn, Danielle: Eiskaltes Erzgebirge
Matthies, Moritz: Der Wald ruft (Erdmännchen-Krimi; 6)
Matthies, Moritz: Da ist was im Busch (Erdmännchen-Krimi; 7)
Matthies, Moritz: Schiffe versenken (Erdmännchen-Krimi; 8)
Steinhauer, Franziska: Spreewaldrauschen (Kommissar Nachtigall; 15)
Tsokos, Michael: Mit kalter Präzision (Sabine Yao; 1)
Upson, Nicola: Experte in Sachen Mord (Josephine Tey)
Upson, Nicola: Mit dem Schnee kommt der Tod (Josephine Tey)
Upson, Nicola: Dorf unter Verdacht (Josephine Tey)
Winslow, Don: City on Fire (Mafia-Trilogie; 1)
Winslow, Don: City of Dreams (Mafia-Trilogie; 2)
Grund, Maria: Krähentochter (Berling und Pedersen; 3)
Enger, Thomas: Blutstunde (Alexander Blix; 5)

Frauen-, Liebes- und Familienromane
Wolff, Iris: Die Unschärfe der Welt
Renk, Ulrike: Fine und die Zeit der Veränderung (Eine Familie in Berlin; 4)
Lindberg, Sarah: Die Fabrikantinnen – Schwesternbande (1)
Lindberg, Sarah: Die Fabrikantinnen – Schwesternzeiten (2)
Lassen, Svenja: Strandversprechen (Küstenliebe; 4)
Musser, Elizabeth: Und im Gepäck das Leben
Stern, Anne: Drei Tage im August

Heiteres/Schwarzer Humor
Urlaub mit Punkt Punkt Punkt
Orths, Markus: Ewig währt am längsten – Tante Ernas letzter Tanz (1)
Orths, Markus: Ewig währt am längsten – Der Pastor und das letzte Hemd (2)

Historisches
Schweikert, Ulrike: Die Charité – Neue Wege (3)
Johannson, Lena: Nach den Gezeiten (Nord-Ostsee-Saga; 2)
Johannson, Lena: Im Jahr der Flut (Nord-Ostsee-Saga;3)

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

Lebenserfahrungen/Biografische Romane
Timm, Uwe: Alle meine Geister
Verst, Hendrik: Ich verspreche dir: Ich werde nicht sterben (Wie eine Diag-
nose das Leben einer Familie schlagartig änderte)
Flügel-Anhalt, Margot: Unter Strom (Mein verrücktes Donau-Abenteuer
mit Discounter-E-Bike u. Seniorendampfer)
Gröschner, Annett: Die Städtesammlerin (Mit der Linie 4 an die entle-
gensten Orte der Welt)
Thürmer, Christine: Auf 25 Wegen um die Welt (Vom Wohlfühlweg bis
zum Wildnisabenteuer)

New Adult
Zett, Alicia: Not your Type (Love is Queer; 1)
Zett, Alicia: Maybe not tonight (Love is Queer; 2)
Zett, Alicia: No Place for us (Love is Queer; 3)

Sonstiges
Schreiber, Jasmin: Mariannengraben
Schreiber, Jasmin: Endling
Capus, Alex: Das kleine Haus am Sonnenhang
Capus, Alex: Das Leben ist gut
Sulzer, Alain Claude: Doppelleben
Simón, Ana Iris: Mitten im Sommer
Simmons, Charles: Salzwasser
Smirnoff, Karin: Mein Bruder
Bertram, Rüdiger: Hummer to go (Ein Bretagne-Roman)
Staffel, Tim: Südstern
Hjorth, Vigdis: Ein falsches Wort
Weidlich, Andrea: Wo ein Fuck It, da ein Weg (Wie plötzlich alles möglich
wird, wenn du aufhörst, es allen recht zu machen)
Weidlich, Andrea: Wie du Menschen loswirst, die dir nicht guttun – ohne
sie umzubringen (Über die Kunst des Loslassens von toxischen Menschen
und Selbstzweifeln)
Rütter, Martin: Freispruch!

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Ein Goldener Oktober mit dem Mehrgenerationenhaus?
Der Oktober lässt uns zum Thema
„Auf der Alm da gibt’s ka‘ Sünd“
tanzen. Nehmt am 09.10.2025 mit
Lederhose und Dirndl teil, dann seid
ihr stilecht angezogen. Einlass 15

Uhr. Zum Verzehr wird es auch Weißwürste geben
Keine Lust, allein zu frühstücken? Wir laden ein zum gemeinsamen
Frühstück am 15.10.2025 um 09:00 Uhr hier bei uns im Schützenhaus
in unserem Offenen Treff. Euch erwartet zur Unterhaltung ein Foto-Quiz
zu Hohenstein-Ernstthal – Wo ist was?
Gern holen wir euch ab, meldet euch an bis zum 14.10.2025 unter Tel.:
03723 6748053.
Zum Freizeit-Treff um 14:00 Uhr geht es am 16.10.2025 durch den
Hirschgrund in Oberlungwitz (Treff: Gaststätte am Sportplatz Oberlung-
witz) und am 30.10.2025 von der Zeche zum Wind (Treff: Gaststätte
Zeche). Für mehr Infos erreichen Sie uns unter 03723 6748053.
Wer in unsere Krabbelgruppe (Unkostenbeitrag 2 Euro) donnerstags ab
09:00 Uhr kommt, kann anschließend mit Baby am Mittagstisch teilneh-
men, wir haben ausreichend Kinderstühlchen.
Das MGH ruft in Zusammenarbeit mit dem Ortsvorstand Wüstenbrand ein
Senioren-Café ins Leben. Am 21.10.2025 geht es los. Wir treffen euch zu
Kaffee und Kuchen ab 15:00 Uhr im Rathaus Wüstenbrand. Bringt Freunde
und Bekannte mit zum gemütlichen Beisammensein.
Yoga für alle – ab 09.10.2025 startet um 18:00 Uhr ein Yoga-Kurs mit
10 Einheiten. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei Lydia Demmler
unter Tel.: 0162 8186216.
Kein Malzirkel im Oktober, der letzte Freitag fällt auf den Reformationstag.

Vorschau:
Wir freuen uns schon jetzt auf unsere Modenschau am 03.11.2025. Es
geht wie jedes Mal 16:00 Uhr los und wer gern erst etwas Essen und
Trinken will, kann natürlich auch schon eher kommen. Wir freuen uns auf
zahlreiche interessierte Besucher.
Am 05.12.2025 kommt Die Herkuleskeule aus Dresden wieder ins Schüt-
zenhaus. Titel der Kabarettvorstellung: „Generation XY ungelöst“. Für

jede Generation ein Riesenvergnügen! Beginn der Vorstellung ist 19:30 Uhr.
Einlass ist schon ab 18:00 Uhr, denn wir bieten Getränke (wie Glühwein,
Sekt, Bier und Alkoholfreies), außerdem ein kleiner Imbiss mit belegten
Brötchen, Hackepeter, es wird auch Speckfettbemmen geben.

Ein Goldener Oktober mit dem Mehrgenerationenhaus?Ein Goldener Oktober mit dem Mehrgenerationenhaus?Ein Goldener Oktober mit dem Mehrgenerationenhaus?Ein Goldener Oktober mit dem Mehrgenerationenhaus?Ein Goldener Oktober mit dem Mehrgenerationenhaus?Ein Goldener Oktober mit dem Mehrgenerationenhaus?Ein Goldener Oktober mit dem Mehrgenerationenhaus?
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ab 23.10. – 02/2026 Kunst im Rathaus: Fotoausstellung „Weltblicke – die Schönheit der Erde“ von Mandy Rosenfeld
Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr

ab 26.10. – 31.12. Neue Kabinettausstellung „Ansichtskarten: Das Karl-May-Haus und andere Karl-May-Stätten in Hohenstein-Ernstthal“
Karl-May-Haus, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr

bis 17.10. Kunst im Rathaus: Ausstellung von Zorik Davidyan (Chemnitz) – „Momentaufnahmen“, Malerei und Grafik
Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr

ab 19.10. Kabinettausstellung im Karl-May-Haus: „Durch die Wüste – Der erste Karl-May-Tonfilm von 1936
Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr

bis 31.10. Sonderausstellung des Textil- und Rennsportmuseums „HOT (ge)strickt – Textile Street-ART im öffentlichen Raum“
Schauplätze sind neben dem TRM die Weinkellerstraße mit 100 gestrickten Reifen sowie der Altmarkt mit Stadtgarten, der
Neumarkt und hier und da Bäume, Geländer und Zäune an den Straßen.

bis 02.11. Ausstellung von Isolde Rossner „Geheimnis Glaube“, Kath. Kirche St. Pius X.
bis 09.11. Sonderausstellung Textil- und Rennsportmuseum „Was gibt`s Neues?“ – Textilkünstlerische Denkanstöße

In Kooperation mit der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025, Öffnungszeiten Di – Fr 13:00 – 17:00 Uhr, Sa/So 10:00 – 17:00 Uhr
bis 09.11. Kleine Galerie: Ausstellung „Annäherung an Rodin“ – Zeichnungen von Michael Morgner (Chemnitz)

Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr
bis 14.12. Ausstellung „You May Dream in HOT“ mit Werken kanadischer Künstler, Verein Silberbüchse e.V., Dresdner Str. 26,

jeweils donnerstags, samstags, sonntags 14:00 – 18:00 Uhr
bis 31.12. Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Textil? Zukunft! 2025 – Edition Kulturhauptstadt“

Öffnungszeiten Di – Fr 13:00 – 17:00 Uhr, Sa/So 10:00 – 17:00 Uhr
bis 15.02.26 Sonderausstellung im Karl-May-Haus: „Karl May und Chemnitz“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr

03.10. 10 – 18 Uhr SpielZeit – Türen auf mit der Maus, Textil- und Rennsportmuseum, Familien und Kinder Eintritt frei
03.10. 17:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel, 3. Bundesliga Hinrunde (2. Männermannschaft): TTC Sachsenring – Post SV Mühlhausen 2

Sporthalle des BSZ Limbach-Oberfrohna (aufgrund Umbauarbeiten)
03.10. 19:00 Uhr „Orgel und Trompete“, Kirche St. Christophori
05.10. 15:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel, 2. Bundesliga Hinrunde (1. Männermannschaft): TTC Sachsenring – Velbert

Sporthalle des BSZ Limbach-Oberfrohna (aufgrund Umbauarbeiten)
06.-08.10. 9:30-16 Uhr Kindertage der Kirchengemeinde, Winterkirche St. Christophori
08.10. 09-16 Uhr Nähwerkstatt – Ferienangebot, Textil- und Rennsportmuseum (Anmeldungen bitte über 03723-47711 oder info@trm-hot.de)
09.10. 15-19 Uhr Tanztee-Party für Senioren unter dem Motto: „Auf der Alm da gibt’s ka Sünd“

Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
09.10. 19:00 Uhr Vortrag des Freundeskreises Geologie & Bergbau: „Auf und abseits der Touristenpfade – Teil 2“, Huthaus (öffentlich)
10.10. 18:00 Uhr „Karl May im Kreuzfeuer“-Vortrag von Dr. Thomas Kramer (Berlin), Karl-May-Begegnungsstätte
14.10. 17:30-20 Uhr „Das alte Ägypten“, Vortrag von Dr. Koch, HALT e.V.
16./30.10. 14:00 Uhr Freizeit-Treff mit dem Mehrgenerationenhaus: Spaziergänge im Stadtgebiet und der Umgebung

Infos und Anmeldung unter Tel. 678053 oder 0172 3798140
16.10. 16:00 Uhr Renz + Family – Dinotheater „Komm mit in die Urzeit!“, Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
17.10. 19:00 Uhr Orgelkonzert mit Markus und Pascal Kaufmann, St.-Christophori-Kirche, Eintritt frei
19.10. 10 – 19 Uhr Herbstmarkt und Schlachtfest im HALT e.V.
21.10. 9:30-11:30 Uhr Beratungsmobil der sächsischen Krebsgesellschaft, Altmarkt
21.10. 15:00 Uhr Senioren-Café mit dem MGH, Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand
23.10. 19:00 Uhr Vernissage zur Fotoausstellung „Weltblicke – die Schönheit der Erde“ von Mandy Rosenfeld, Rathaus
23.10. 18:30 Uhr 35 Jahre Deutsche Einheit – 35 Jahre Ende der kritischen DDR-Literatur, Vortrag von Henry Kreul, Textil- und Rennsportmuseum
24.10. 18 – 22 Uhr Teenie Disco, Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
25.10. 09 – 12 Uhr Befahrungen des Besucherbergwerkes St. Lampertus (Anmeldungen bitte unter Tel. 0172 4767162)
25.10. 15:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel, 3. Bundesliga Hinrunde (2. Männermannschaft):

TTC Sachsenring – TTC Kist
Sporthalle des BSZ Limbach-Oberfrohna (aufgrund Umbauarbeiten)

26.10. 10:00 Uhr 1. Hubertusmesse, Kirche Wüstenbrand
26.10. 10:00 Uhr Handball: HSG Sachsenring D-Jugend (m/w) – NSG SV04/HCE III

HOT Sportzentrum
26.10. 12:00 Uhr Handball: HSG Sachsenring Männer I – Union Chemnitz II

HOT Sportzentrum
26.10. 14:00 Uhr Handball: HSG Sachsenring Frauen – SG Raschau-Beierfeld

HOT Sportzentrum
26.10. 14 – 16 Uhr Öffentliche Führung „Von Hechten, Pferden und Schwestern“

Textil- und Rennsportmuseum
26.10. 15:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel,

2. Bundesliga Hinrunde (1. Männermannschaft): TTC Sachsenring – Windsbach
Sporthalle des BSZ Limbach-Oberfrohna

29.10. 18:30 Uhr „Röhrender Hirsch, Sandmann und Co. – Wandteppiche im Wandel der Zeiten“
Vortrag von Dr. Karin Thönnissen
Textil- und Rennsportmuseum

31.10. 19:00 Uhr Orgelkonzert zum Reformationstag,
Orgel: Johannes Krahl, St. Christophori Kirche

31.10. 19:00 Uhr 8. AMC Clubabend 2025 – 30 Jahre, VSZ Sachsenring, Karthalle VSZ

Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de (Änderungen vorbehalten!)

Veranstaltungen und Ausstellungen
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Aktuelle Veranstaltungen im Schützenhaus
Renz + Family – Dinotheater „Komm mit in die Urzeit!“
16.10.2025, 16:00 bis 17:30 Uhr, Großer Saal

Die Dino-Show mit lebensgroßen Puppen bietet ein atemberaubendes
Erlebnis für Besucher jeden Alters. Bei der Bühnenshow wird mit realis-
tischen Landschaften und Pflanzenkulissen eine prähistorische Atmosphäre
geschaffen. Die lebensgroßen Dinosaurier bewegen sich beeindruckend
realistisch. Ihre Haut sieht lebensecht aus, und sie können brüllen, knurren
und sich in alle Richtungen bewegen. In der Show kann man unter ande-
rem den mächtigen Tyrannosaurus Rex, den langhalsigen Brachiosaurus
und den gehörnten Triceratops aus nächster Nähe erleben. Spektakuläre
Theatershow mit lebensgroßen Dinos.

Teeniedisco
24.10.2025, 18:00 bis 22:00 Uhr, Kleiner Saal

UNGEHEUER GUTE

STROM-
& GASDEALS

www.swa-b.de

Filiale Hohenstein-Ernstthal
Dr.-W.-Külz-Platz 5
09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon 03723 6687095

PREISE
ZUM

VERLIEBEN

Aktuelle Veranstaltungen im SchützenhausAktuelle Veranstaltungen im Schützenhaus
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SpielZeit
Türen auf mit der Maus
am 03.10.2025,
10:00 bis 18:00 Uhr
Kommt vorbei und erlebt das Mu-
seum auf ganz spielerische Weise.
Es warten spannende Mitmachsta-
tionen auf Euch, an denen ihr Euch
ausprobieren, staunen und viele
Fragen stellen könnt.
(Familien mit Kindern Eintritt frei)

Nähwerkstatt in den Herbstferien
am 08.10.2025, 09:00 bis 12:00 Uhr
und 13:00 bis 16:00 Uhr
Aus Stoffen mit Motiven von Bre-
zeln, Ährenbündel oder Mühlen
können Kinder ab 10 Jahre mit der
Nähmaschine einen Beutel nähen.
Zum Einkaufen beim Bäcker finden
darin Brot und Brötchen Platz. Mit
dem selbst genähten und immer
wiederverwendbaren Brotbeutel
seid ihr auch sehr nachhaltig und schont die Umwelt. (Kosten: 5,00 Euro)

35 Jahre Deutsche Einheit – 35 Jahre Ende der kritischen DDR-Literatur
Ein Vortrag von Henry Kreul am 23.10.2025, 18:30 Uhr
Anhand ausgewählter Beispiele durch die 40-jährige Geschichte der
progressiv-kritischen Literatur in der DDR wird auch nach ihrer Auffind-
barkeit nach 35 Jahren Deutscher Einheit gefragt. In Kooperation mit dem
Geschichtsverein Hohenstein-Ernstthal (Eintritt frei)

„Röhrender Hirsch, Sandmann und Co. – Wandteppiche im Wandel
der Zeiten“
Ein Vortrag von Dr. Karin Thönnissen am 29.10.2025, 18:30 Uhr
Der Vortrag be-
leuchtet die Ent-
wicklung der tex-
tilen Wandbehänge
als kostbarer Wand-
schmuck von Adel
und Kirchenfürsten
in Burgen, Schlös-
sern und Kirchen
bis zum Wandtep-
pich in den Wohnzimmern unserer Großelterngenerationen. Die Textilre-
gion um Hohenstein-Ernstthal war das Zentrum der industriell gefertigten
Wandbilder im 20. Jahrhundert. (Eintritt frei)

Aktuelle Ausstellungen und VeranstaltungenAktuelle Ausstellungen und Veranstaltungen
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Vermutlich seit 1610 steht der Taufstein im Altarraum unserer Kirche.
Seit dem vergangenen Jahr wurde er in der Werkstatt Andreas Muth in
Zwickau behutsam restauriert und stabilisiert und konnte jetzt wieder
aufgestellt und geweiht werden.
Eine halbstündige Orgelmeditation eröffnete in unserer Kirche die „Nacht
der Kirchen“. Im Verlauf des Sonnenuntergangs kam die besondere
Ausleuchtung des Altarraums zur Wirkung.
Offene Kirche: Im Sommerhalbjahr ist unsere Kirche täglich von 10:00 bis
18:00 Uhr geöffnet, ab dem Erntedank-Gottesdienst wieder sonn- und
feiertags von 10:00 bis 16:00 Uhr.
Weitere Informationen zu Terminen, Angeboten und Veranstaltungen
finden Interessierte auch im Ge-
meindeboten, auf unserer Home-
page www.christophori.de und in
unserem WhatsApp-Kanal.

Kirchennachrichten

Die „Nacht der Kirchen“ begann mit
einer Orgelmeditation.

Er ist wieder da: unser Taufstein.
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Kirchennachrichten
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Gemeindeveranstaltungen Ernstthal-Wüstenbrand:
Bibelfrühstück Di., 07.10. 09:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibelstunde:
LKG, Kroatenweg 8 Mi. 15.10. 19:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis Mi. 22.10. 19:30 Uhr
Seniorenkreis: Di., 14.10. 14:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Hauskreis für Frauen: Do., 09.10. 15:00 Uhr
bei Ellen Jeschke
Vormittagshauskreis Frauen: Di., 21.10. 09:00 Uhr
bei Christina Berger
Gospelchor dienstags 18:00 Uhr
Winterkirche St. Christophori
Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Posaunenchor: dienstags 19:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Singschule (bis 2. Klasse) freitags 15:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende (ab 3. Klasse) freitags 15:45 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Christenlehre Klasse 1-6 freitags 17:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibel-Entdecker-Kreis Fr., 01.11. 09:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Konfitreff Sa., 25.10. 10:00 Uhr
Winterkirche St. Christophori

Gottesdienst PKP Südstr.13: Di., 14.10. 10:00 Uhr
Gottesdienst PKP Jahnweg 5: Mi., 15.10. 15:00 Uhr
Gottesdienst Azurit Pfefferkorn, Di., 14.10. 10:00 Uhr
Karl-May-Str. 12-14

Bitte informieren Sie sich auch über: https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Kirchennachrichten

Aus der Kirchgemeinde

Pfarrhaus Wüstenbrand – Sanierung der Fassade abgeschlossen
Da wir im Kirchenvorstand
von Ernstthal-Wüstenbrand
zurückliegend den Beschluss
gefasst hatten, dass die Pfarr-
wohnung sich im Pfarrhaus
Wüstenbrand befindet, sahen
wir es als eine Aufgabe an,
auch die Fassade nach mehr
als 120 Jahren umfassend zu
sanieren.
Da die Abstimmung mit un-
serer zuständigen Baupflege-

rin ergab, dass wir für das denkmalgeschützte Gebäude Fördermittel zur
Verfügung stehen könnten, stellten wir den entsprechenden Antrag beim
Denkmalamt des Landkreises Zwickau und erhielten Fördermittelzusagen
für die Jahre 2024 und 2025. In Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro
Scholz aus Meerane wurden die Ausschreibungsunterlagen erstellt und
entsprechende Angebote eingeholt. Nachdem im Herbst 2024 zunächst mit
der Sanierung von Natursteinelementen seitens der Fa. Tauscher Naturstein
St. Egidien begonnen wurde, wurde im März 2025 das Gebäude eingerüstet.
Nach dem Abschlagen des Putzes wurden die mit den Vertretern des Denk-
malamtes definierten Putzfarben in den nachfolgenden Wochen durch die
Fa. Stuck- und Sanierungs-GmbH Behrendt & Petzold Glauchau umgesetzt.
Parallel erfolgte die Aufarbeitung der Haustür durch die Fa. Stanzel aus
Grünhainichen und die Sicherung und Restaurierung des Putzreliefs über
der Haustür durch Knut Thiel aus Dresden.
Das Resultat erfüllt uns mit Stolz und Dankbarkeit.
Wir danken allen Spendern aus der Gemeinde, aber im Besonderen der
Denkmalbehörde des Landkreises Zwickau, der Stadt Hohenstein-Ernstthal
und dem Regionalkirchenamt, die diese Maßnahme mit ermöglicht haben
sowie dem Architekturbüro Scholz für die gute Zusammenarbeit.

Wolfgang Sachs

Die neuen Insektenhotels haben geöffnet!

Beim 2. Handwerkervormittag für Kinder am 06. September am Pfarrhaus
Wüstenbrand wurden 12 Insektenhotels hergestellt. Es wurde gesägt,
gebohrt, geschraubt und handwerkliches Geschick von jedem abverlangt.
Der Kreativität der Kinder wurden keine Grenzen gesetzt. Die Ergebnisse
lassen sich sehen und sind toll geworden! Es war ein sehr schöner Vormit-
tag, welcher mit Mittagessen, Kaffee, Keksen und Kuchen beendet wurde.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, welche zum Gelingen der schönen
Veranstaltung beigetragen haben!
Ein besonderer Dank gilt der Firma Heyne Holz GmbH aus Hohenstein-
Ernstthal, welche auch dieses Jahr wieder das Material gespendet
hat! VIELEN DANK!

Euer Matthias Lüke
und das Team vom Gemeindeaufbau Wüstenbrand

Rückblick Erntedank, Kirchweih und Taufsteinweihe
Gleich dreifach Grund zum Feiern
hatten wir am 07. September in
unserer Wüstenbrander Kirche.
Erntedankfest, Kirchweih und die
Wiederweihe des frisch restau-
rierten Taufsteins lockten zahlreiche
Besucher in unser Gotteshaus,
welches sich reich mit Erntegaben
geschmückt präsentieren konnte.
Pfarrerin Indorf trug ihre lebendige

Predigt aus Sicht unseres Kirchgebäudes vor – es hat in seiner langen Ge-
schichte viel gesehen und erlebt! Und gehört! Zu Orgel und Posaunenchor
wurde diesmal fröhlich gesungen.
Sicher hat sich unsere Kirche besonders über die vielen Kinder gefreut! Nach
dem Kindergottesdienst konnten sie sich zusammen mit den Erwachsenen
beim Mittagsbuffet am Pfarrhaus stärken. In geselliger Runde wurde dort auch
die schicke neue Fassade bewundert und mit der Sonne um die Wette gelacht.
Alle Erntegaben und Lebensmittelspenden erhielt die Löffelstube. Ein großes
Dankeschön sagen wir allen Fleißigen, die auf ganz unterschiedliche Weise
zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben.

Katja Lehmann

„WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON“ 2025
„Weihnachten im Schuhkarton®“ ist die beliebteste Geschenkaktion
weltweit. Unter dem diesjährigen Motto „It‘s all about Jesus“ erhalten
Kinder nicht nur liebevoll gepackte Schuhkartons, sondern hören auch die
hoffnungsvolle Botschaft, dass Gott sie liebt. International ist die Aktion
unter dem Namen „Operation Christmas Child“ bekannt.
Jedes Päckchen ist eine Möglichkeit, einem bedürftigen Kind und seiner
Familie neue Hoffnung zu schenken. Die örtlichen Kirchengemeinden bieten
den Kindern im Nachfolgeprogramm „Die größte Reise“ die Chance, Jesus
kennenzulernen und mit ihm die größte Reise ihres Lebens zu starten.
Zwischen dem 10. und 17.11.2025 können die Schuhkartons in unseren
Pfarrämtern zu den jeweiligen Öffnungszeiten abgegeben werden.
Weitere Infos und Packzettel erhalten Sie in den Pfarrämtern Ernstthal-
Wüstenbrand und St. Christophori.

Macht mit beim Krippenspiel in Wüstenbrand!
Wir laden alle, die Lust haben beim Krippenspiel am Heiligabend in Wüs-
tenbrand mitzumachen, herzlich zu einem ersten Treffen am 24.10.2025,
18:00 Uhr ins Pfarrhaus Wüstenbrand ein.
Jede und jeder ist willkommen und kann sich einbringen, ob auf der Bühne,
mit Musik oder in der Organisation. Also kommt vorbei und lasst uns ge-
meinsam die Frohe Botschaft von Jesus‘ Geburt zu den Menschen bringen.
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HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft

Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Termine im Oktober
Gemeinschaftsstunde sonntags:
05.10. 10:00 Uhr
12.10. Busausfahrt
19.10. 17:00 Uhr
26.10. 17:00 Uhr

Frauenstunde: 22.10. 19:30 Uhr
Gebetskreis: 01. und 15.10. 18:45 Uhr
Bibelstunde: 01. und 15.10. 19:30 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch unter
www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste im Oktober
Sonntag 05.10., 12.10., 19.10., 26.10. 10:30 Uhr Heilige Messe

(außer 26.10.) 17:00 Uhr Rosenkranzandacht
Mittwoch 08.10., 15.10., 22.10., 29.10. 09:00 Uhr Heilige Messe

Veranstaltungen
Sonntag 12.10. und 26.10. „Bild-Predigten“ im Gottesdienst zu ausgewählten

Werken von Isolde Roßner

Geheimnis Glaube“ – Ausstellung von Isolde Roßner
vom 25.09. bis 02.11.2025 in der Kath. Kirche St. Pius X.
Viele ungesehene Dinge oder unbekannte Orte gibt es im Kulturhauptstadtjahr in
Chemnitz und Region zu entdecken. Immer wieder spielt dabei auch die Kunst eine
tragende Rolle und eröffnet neue Perspektiven. Unsere Kirche zeigt deshalb im Herbst
eine Ausstellung von Isolde Roßner. Sie lädt dazu ein, den Blick zu weiten und nach dem
Verborgenen in biblischen Erzählungen oder auch in unserem ganz persönlichen Glauben
zu schauen. Geöffnet ist jeweils samstags 14:00 bis 18:00 Uhr und sonntags 14:00 bis
17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung über das Pfarrbüro in Zwickau (0375 29 41 90 oder
zwickau@pfarrei-bddmei.de). Eine herzliche Einladung!

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori

Monatsspruch: Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.
Lukas 17,21

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

05.10. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in St. Christophori mit Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
12.10. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in St. Trinitatis
19.10. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in Wüstenbrand
25.10. 17:00 Uhr Abendgottesdienst in St. Christophori
26.10. 09:30 Uhr 10:00 Uhr

Sakramentsgottesdienst Hubertusmesse mit Jagdhornbläsern
31.10. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Chor in St. Trinitatis
02.11. 17:00 Uhr 09:30 Uhr

Erzgebirgsgottesdienst Kirchweihgottesdienst

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/
bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

KulturKirche in HOT
Viele Menschen aus unserer Stadt und Region nutzten am Wochenende
13. und 14. September die Gelegenheit, das „unbekannte HOT zu entde-
cken“. Die Europäische Bergpredigt von Erzabt Jakob Auer OSB aus Salz-
burg bildete den Auftakt und zog zahlreiche Mitfeiernde, bei strahlendem
Sonnenschein, in die kath. Kirche am Grenzweg. Erzabt Jakob appellierte
besonders an die Christen, ihrer Verantwortung in der Gesellschaft gerecht
zu werden und die eigene Verwurzelung nicht zu vergessen. Besonders
haben wir uns über die Mitwirkung der evang. Pfarrerin Anke Indorf am
Gottesdienst gefreut. Eine kleine Stärkung im Pfarrhaus bot die Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Zwei Gruppen machten sich am
Nachmittag dann auf den Weg durch unsere Stadt und erkundeten diese
im Rahmen der „Stadtexkursion“. Tolle Ausblicke, interessante Führungen
durch die Museen oder Kirchen und die eine oder andere „unbekannte
Ecke“ begeisterten die Besucherinnen und Besucher. Am Sonntag gab
es dann, zum Kirchweihfest, erneut Gelegenheit für Begegnungen. Die
Kirchenführungen zum „Tag des offenen Denkmals“ wurden in diesem
Jahr besonders gut angenommen. Viele Gäste lauschten dabei auch der
abwechslungsreichen Orgelmusik des evang. Kantors Willy Wagner.
An dieser Stelle möchten wir den evangelischen Gemeinden, für ihre
Unterstützung und die Öffnung ihrer Kirchen sowie ihre ökumenische
Gastfreundschaft, herzlich danken. Ein großes Dankeschön gilt ebenso Frau
Palm vom Textil-und Rennsportmuseum, Herrn Kreul vom Karl-May-Haus
sowie den Mitgliedern des Freundeskreises Geologie und Bergbau e.V.
für ihre Zeit und die spannenden Führungen in den jeweiligen Museen.
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freier Platz im Pflegeheim
und Wohngemeinschaft*** ***




